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ULG 2100 Wählbare Vorbemerkungen 
ULG 2108 Einbruchmeldeanlagen für den einfachen Schutz 
ULG 2109 Einbruchmeldeanlagen für den hohen Schutz 
ULG 2110 Einbruchmeldeanlagen f. erhöhten/wesentlich erhöhten Schutz 
ULG 2116 Videoüberwachung 
ULG 2120 Sicherheitstechnik Kleinanlagen 
ULG 2121 Brandmeldeanlagen in BUS-Technik 
ULG 2125 Elektroakustische Notfallsysteme 
ULG 2130 Elektronische Zutrittskontrollsysteme 
ULG 2140 Gaswarnanlagen 
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21 

Änderung

Sicherheitstechnik 
Soweit in den Vorbemerkungen oder Positionstexten nicht anders angegeben, gelten für alle Leistungen dieser 
Gruppe folgende Regelungen. 
1. Allgemeines: 
Im Leistungsverzeichnis angegebene technische Spezifikationen sind Mindesterfordernisse. Darüber 
hinausgehend gelieferte Ausführungen werden mit dem angebotenen Preis vergütet. 
Explosionsgeschützte Komponenten sind im Text mit EX abgekürzt. 
2. Leistungsumfang/einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 

• die Einarbeitung der produkt- und montagespezifischen Details in die vom Auftraggeber beigestellten 
Pläne 

• die Inbetriebnahme zur Überprüfung der Funktion und zur Justierung der Anlage 
• die Beschriftung in gedruckter Form 
• Beschilderung und Hinweistafeln 
• die Standardfarbgebung durch den Hersteller 

Kommentar: 
Zusätzliche Dokumentation für Wartung und Instandhaltung siehe LG 30.51 05. 
Die Kosten für Nachbegutachtungen und für Planänderungen werden dem Verursacher in Rechnung gestellt. 
Von den Prüfstellen verlangte, im LV nicht erfasste Leistungen, wie z. B. Testbrände oder Brandversuche werden nach 
Aufwand abgerechnet. 
Bei Verwendung von Ex-Meldern ist die Gefahrengutklasse nach ÖNORM ÖVE EX EN 50014 und 50020 anzugeben. 

Literaturhinweis (z.B.): 
- TRVB 123 S: Brandmeldeanlagen 
- TRVB 114 S: Anschaltebedingungen von Brandmeldeanlagen an öffentliche Feuerwehren. 
- TRVB 151 S: Brandfallsteuerungen (Auszug) 
- EXEN 50014: Elektrische Betriebsmittel für explosionsgefährdete Bereiche (VDE 0170/0171, Teil 1 2000-02 DIN EN 50014) 
- EXEN 50020: EN 50020:2003 10 01 - Elektrische Betriebsmittel für explosionsgefährdete Bereiche - Eigensicherheit "i" -
Zurückziehung:2009 10 01 - Nachfolgedokumente: 
- EN 50710: Anforderungen an die Bereitstellung von sicheren Ferndiensten für Brandsicherheitsanlagen und 
Sicherheitsanlagen 
- ÖVE/ÖNORM EN 60079-11:2007 10 01 - Explosionsfähige Atmosphäre - Teil 11: Geräteschutz durch Eigensicherheit "i" 
(IEC 60079-11:2006) 
- ÖNORM F 3000: Brandmeldesysteme 
- ÖNORM F 3001: Brandfallsteuersysteme, die von Brandmeldeanlagen angesteuert werden - Ergänzende Bestimmungen zu 
ÖNORM EN 54-2, Anforderungen, Prüfungen und Normkennzeichnung 
- ÖNORM EN 54: Brandmeldeanlagen 
- ÖNORM F 3031: Bestandteile automatischer Brandmeldeanlagen - Feuerwehr-Bedienfeld - Abmessungen, Anforderungen, 
Prüfbestimmungen 
- ÖNORM F 3032: Bestandteile automatischer Brandmeldeanlagen - Feuerwehr-Schlüsselsafe (Unterputzausführung) 
einschließlich Steuerungs-Zentralgerät - Anforderungen, Prüfbestimmungen und Normkennzeichnung 
- TRVB 127: Sprinkleranlagen 

LB-Version:  14 Geändert  
: Geänderte Positionen / ULGs 

ULG 21.20   Sicherheitstechnik Kleinanlagen 
ULG 21.25   Elektroakustische Notfallsysteme 
ULG 21.30 Elektronische Zutrittskontrollsysteme 
21.20 01A Rauchwarnmelder WB o.Vernetzung, m. wechselbarer Batterie 
21.20 01B Rauchwarnmelder WB o.Vernetzung, m. fix eingebauter Batterie 
21.20 01C Rauchwarnmelder WB m.Vernetzung, m. wechselbarer Batterie 
21.20 01D Rauchwarnmelder WB m.Vernetzung, m. fix eingebauter Batterie 
21.25 Elektroakustische Notfallsysteme 
21.25 12A ENS Schnittstellenmodul 
21.25 14A ENS Leistungsverstärker D 604x125W 
21.25 14B ENS Leistungsverstärker D 4x250W 
21.25 14C ENS Leistungsverstärker D 500W 
21.25 14X ENS Leistungsverstärker D Leistung in W:__________ 
21.25 15A ENS 19" Leistungsverstärker D 604x125W 
21.25 15B ENS 19" Leistungsverstärker D 4x250W 
21.25 15C ENS 19" Leistungsverstärker D 500W 
21.25 15X ENS 19" Leistungsverstärker D Leistung in W:__________ 
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21.00 

21.00 00 

21.00 00H 

21.00 00S 

21.00 00T 

21.08 

21.25 20C ENS LWL-Umsetzer MM 
21.25 21C ENS LWL-Umsetzer SM 
21.25 27A ENS Einspielgerät 
21.25 28A ENS 19"-Einspielgerät 
21.25 33A ENS Tonsäule Außen 20W 
21.25 33X ENS Tonsäule Außen Leistung:__________ 
21.25 35A ENS Hornlautsprecher Außen 10W 
21.25 35B ENS Hornlautsprecher Außen 15W 
21.25 35C ENS Hornlautsprecher Außen 30W 
21.25 35X ENS Hornlautsprecher Außen Leistung:__________ 
21.25 36A ENS Projektorlautsprecher Außen 10W 
21.25 36B ENS Projektorlautsprecher Außen 20W 
21.25 36X ENS Projektorlautsprecher Außen Leistung:__________ 
21.25 37A ENS Deckeneinbaulautsprecher Innen 6W 
21.25 37B ENS Deckeneinbaulautsprecher Innen 10W 
21.25 37X ENS Deckeneinbaulautsprecher Innen Leistung:__________ 
21.25 38A ENS Wandaufbaulautsprecher Innen 3W 
21.25 38B ENS Wandaufbaulautsprecher Innen 10W 
21.25 38X ENS Wandaufbaulautsprecher Innen Leistung:__________ 
21.25 40A ENS Zweiweg-Gehäuselautsprecher Innen 25W 
21.25 40B ENS Zweiweg-Gehäuselautsprecher Innen 50W 
21.25 40X ENS Zweiweg-Gehäuselautsprecher Innen Leistung:__________ 
21.25 42A ENS Kugellautsprecher Innen 20W 
21.25 42X ENS Kugellautsprecher Innen, Leistung:__________ 
21.25 45A ENS Lautstärkeregler 6W 
21.25 45B ENS Lautstärkeregler 12W 
21.25 45C ENS Lautstärkeregler 50W 
21.25 45X ENS Lautstärkeregler Leistung:__________ 
21.25 90A Zusätzliche Einweisung ENZ 
Neue Positionen / ULGs: 
21.08 Einbruchmeldeanlagen für den einfachen Schutz 
21.09 Einbruchmeldeanlagen für den hohen Schutz 
21.10 Einbruchmeldeanlagen f. erhöhten/wesentlich erhöhten Schutz 
21.16 Videoüberwachung 
21.21 Brandmeldeanlagen in BUS-Technik 
21.00 00S Systemanbindung 
21.00 00T Systemarchitektur 

Wählbare Vorbemerkungen 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert 

Folgende Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
sind in die Einheitspreise einkalkuliert: 

Arbeitshöhe (ü.4m) zu LG21 
Arbeitsgerüste für die angegebene Höhe (über 4 m), einschließlich erhöhtem Aufwand für den Materialtransport 
und sonstiger Erschwernisse. 
Betrifft Position(en): ____________ 
Angabe der Arbeitshöhe über 4 m: ____________ 

Systemanbindung 
Anbindung vom Systemen (z.B. Brandmeldeanlage, Videoüberwachungsanlage, Zutrittskontrolle, 
Einbruchmeldeanlage): ____________ 
Beschreibung: ____________ 

LB-Version: 14 

Systemarchitektur 
Systemarchitektur für System (z.B. Brandmeldeanlage, Videoüberwachungsanlage, Zutrittskontrolle, 
Einbruchmeldeanlage): ____________ 
Beschreibung der bestehenden Systemarchitektur (z.B. Systemverkabelung, Art der Verkabelung (z.B. Stern, 
Ring, BUS)): ____________ 

LB-Version: 14 

Einbruchmeldeanlagen für den einfachen Schutz 

1. Leistungsumfang: 
Einbruchmeldeanlagen (EMA) der Klasse GS-N verfügen über einen einfachen Schutz gegen 
Überwindungsversuche im scharfen und unscharfen Zustand. Eine Zertifizierung der Komponenten wird auf 
Anforderung dem AG übergeben. Eine Risiko- und Gefahrenanalyse ist vom AG durchgeführt. 
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21.08 01 

21.08 01A 

21.08 01B 

Verwendete Zusatzeinrichtungen, welche den technischen Anforderungen der Klasse GS-N nicht entsprechen 
(z.B. Wassermelder) haben keine Rückwirkungen auf die Einbruchmeldeanlage und die Alarmweiterleitung. 

2. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 
- die Montage, der Anschluss, die Programmierung und Justierung der Zentrale und der Komponenten 
- die Erstellung des Melderverzeichnisses 
- die Lieferung des Installationsattestes und des Protokollbuches, einschließlich Ersteintragungen. 
- die Instandhaltungsunterlagen (z.B.: technische Beschreibung, Montage- und Funktionsanleitungen, 
Betriebsanleitungen) 
- die Erstinbetriebnahme 
- das Durchführen des Probealarms 
- die einmalige Einschulung bis 5 Personen, Hinweis auf Pflichten des Betreibers 
- der Probebetrieb 
- Systemdosen 

Abkürzungen: 
E. Eingang 
A. Ausgang 
Anz. Anzahl 
Tas. Tasten 
Dis. Display 
opt. optisch 
Scharfschalteeinr. Scharfschalteeinrichtung 
drahtg. drahtgebunden 
Wirkungsr. Wirkungsradius 

Kommentar: 
Systemdosen sind Installationsdosen, die je nach Produkt oder Hersteller nur für spezielle Betriebsmittel oder Systeme 
geeignet sind. 

Literaturhinweis (z.B.): 
OVE Richtlinie R2 / TRVE 31-7: Einbruch- und Überfallmeldeanlagen 
OVE Richtlinie R9 / TVRE 32-7: Alarmanlagen – CCTV-Überwachungsanlagen für Sicherheitsanwendungen 
OVE Richtlinie R10: Alarmanlagen - Zutrittskontrollanlagen 

Einbruchmeldeanlagen gemäß Privatstandard (PS) sind frei zu formulieren. Diese ULG ist auch für PS verwendbar. 
Elektronische- und Funkzylinder siehe ULG 21.30 

LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale (EMZ), Klasse GS-N, mit integrierten oder mit gleichen Funktionen ausgestatteten, 
drahtgebundenem Bedienfeld, für 10 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Bereiche, der Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

EMZ GS-N 4 Bereiche, b. 8 Meldelinien Stk 
LB-Version: 14 

EMZ GS-N 4 Bereiche, ü. 8 b. 16 Meldelinien Stk 
LB-Version:  14 
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21.08 01C EMZ GS-N 4 Bereiche, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 01D EMZ GS-N 4 Bereiche, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 01X EMZ GS-N Anzahl Bereiche:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 
Anzahl Benutzer:____________ 

Stk 

21.08 02 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale (EMZ) mit externen Leitstandschnittstelle (LSS), Klasse GS-N, mit integrierten oder mit 
gleichen Funktionen ausgestatteten, drahtgebundenem Bedienfeld, für 10 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Bereiche, der Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.08 02A EMZ LSS GS-N 4 Bereiche, b. 8 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 02B EMZ LSS GS-N 4 Bereiche, ü. 8 b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 02C EMZ LSS GS-N 4 Bereiche, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 02D EMZ LSS GS-N 4 Bereiche, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 02X EMZ LSS GS-N Anzahl Bereiche:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 
Anzahl Benutzer:____________ 

Stk 

21.08 03 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale in Bus-Technik (EMZ BUS), Klasse GS-N, mit integriertem oder mit gleichen Funktionen 
ausgestatteten drahtgebundenem Bedienfeld, für 16 Bereiche und für 100 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl adressierbaren Meldelinienteilnehmer (BTN) und die Anzahl der 
drahtgebundenen Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.08 03A EMZ BUS GS-N 64 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 03B EMZ BUS GS-N 64 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 03C EMZ BUS GS-N 64 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 03D EMZ BUS GS-N 128 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 03E EMZ BUS GS-N 128 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien Stk 
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LB-Version: 14 

21.08 03F EMZ BUS GS-N 128 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 03X EMZ BUS GS-N Anzahl BTN:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 

Stk 

21.08 04 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale in Bus-Technik (EMZ BUS) mit externer Leitstandschnittstelle (LSS), Klasse GS-N, mit 
integriertem oder mit gleichen Funktionen ausgestatteten drahtgebundenem Bedienfeld, für 16 Bereiche und für 
100 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl adressierbaren Meldelinienteilnehmer (BTN) und die Anzahl der 
drahtgebundenen Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.08 04A EMZ BUS LSS GS-N 64 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 04B EMZ BUS LSS GS-N 64 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 04C EMZ BUS LSS GS-N 64 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 04D EMZ BUS LSS GS-N 128 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 04E EMZ BUS LSS GS-N 128 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 04F EMZ BUS LSS GS-N 128 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 04X EMZ BUS LSS GS-N Anzahl BTN:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 

Stk 

21.08 05 
LB-Version: 14 

Funkmodul zu Einbruchmeldezentrale (EMZ), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl drahtlosen Geräte/Meldelinien angegeben. 

21.08 05A 

21.08 06 

Funkmodul EMZ GS-N Funk-Meldelinie:__________ Stk 
LB-Version: 14 

Netzgerät für Notstromversorgungserweiterung, Klasse GS-N, mit unterbrechungsfreier Umschaltung auf 
Batterie, einschließlich wiederaufladbarer Batterie. 
Im Positionsstichwort ist die Überbrückungsdauer in Stunden, bei Ausfall des Versorgungsnetzes angegeben. 

Kommentar: 
Überbrückungszeiten bei Ausfall des Versorgungsnetzes siehe OVE Richtlinie R2 

21.08 06A 

21.08 07 

Netzgerät GS-N Überbrückungszeit:__________ Stk 
LB-Version: 14 

Ausgangsgerät, Klasse GS-N, für die potentialfreie Ansteuerung von anderen Systemen (z.B. Beleuchtung, 
Sirenen). 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl und Art der Schaltung angegeben. 
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21.08 07A Relaismodul GS-N 1 Wechsler 
Schaltleistung: ____________V/____________A 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 07B Relaismodul GS-N 2 Wechsler 
Schaltleistung: ____________V/____________A 

Stk 

21.08 08 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgerät in BUS-Technik (E/A Gerät BUS), Klasse GS-N, in Gehäuse, mit einem Eingang (1 
E.). 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Ausgänge (A.) angegeben. 

21.08 08A E/A Gerät BUS GS-N, in Gehäuse, 1 E., 2 A. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 08B E/A Gerät BUS GS-N, in Gehäuse, 1 E., 4 A. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 08X 

21.08 09 

E/A Gerät BUS GS-N, in Gehäuse, 1 E., Anzahl A.:__________ 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgerät in BUS-Technik (E/A Gerät BUS), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Eingänge, sowie die Ausführung angegeben. 

Stk 

21.08 09A E/A Gerät BUS GS-N Anzahl Eingänge:__________ 
Anzahl Ausgänge:____________ 
Ausführung:____________ 

Stk 

21.08 10 
LB-Version: 14 

Externe Scharfschalteeinrichtung für Einbruchmeldezentrale, Klasse GS-N, als geistige Verschlusseinrichtung. 
Im Positionsstichwort ist die Montageart auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Art der Eingabe und 
Bedienung angegeben. 

21.08 10A Scharfschalteeinrichtung GS-N, AP, Tasten mit optischer Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10B Scharfschalteeinrichtung GS-N, AP, Tasten mit Text-Display 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10C Scharfschalteeinrichtung GS-N, AP, Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10D Scharfschalteeinrichtung GS-N, AP, TAG-Reader+ opt. Anzeige 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10E Scharfschalteeinrichtung GS-N, AP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10F Scharfschalteeinrichtung GS-N, UP, Tasten mit optischer Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10G Scharfschalteeinrichtung GS-N, UP, Tasten mit Text-Display 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10H Scharfschalteeinrichtung GS-N, UP, Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10I Scharfschalteeinrichtung GS-N, UP, TAG-Reader mit opt. Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.08 10J Scharfschalteeinrichtung GS-N, UP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 10X Scharfschalteeinrichtung GS-N, Montageart:__________ 
Art der Eingabe und Bedienung:____________ 

Stk 

21.08 11 
LB-Version: 14 

Externe Scharfschalteeinrichtung für Einbruchmeldezentrale mit drahtloser Verbindung (Funk), Klasse GS-N, als 
geistige Verschlusseinrichtung. 
Im Positionsstichwort ist die Montageart auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Art der Eingabe und 
Bedienung angegeben. 

21.08 11A Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, AP, Tas. mit opt. Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11B Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, AP, Tas. mit Text-Dis. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11C Scharfschalteeinr. Funk, GS-N, AP, Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11D Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N,AP, TAG-Reader+opt. Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11E Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, AP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11F Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, UP, Tasten mit opt.Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11G Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, UP, Tasten+Text-Dis. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11H Scharfschalteeinr. Funk, GS-N, UP, Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11I Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N,UP, TAG-Reader+opt. Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11J Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, UP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 11X Scharfschalteeinrichtung Funk, GS-N, Montageart:__________ 
Art der Eingabe und Bedienung:____________ 

Stk 

21.08 12 
LB-Version: 14 

Alarmübertragungsanlage zur Alarmweiterleitung zum Wachdienst, Klasse GS-N. 

21.08 12A 

21.08 13 

Alarmübertragungsanlage GS-N 
LB-Version: 14 

Einrichtung an einen Leitstand (Sicherheitszentrale), Klasse GS-N. 

Stk 

21.08 13A Einrichtung an Leitstand GS-N 
Angabe Leitstand (z.B. Fabrikat, Type, Protokoll):____________ 

Stk 

21.08 14 
LB-Version: 14 

Sabotagesicherung für Dose, Klasse GS-N. 

Kommentar: 
Verbindungsdose für Reedkontakte. 
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21.08 14A 

21.08 15 

Sabotagesicherung für Dose GS-N 
LB-Version: 14 

Verteiler, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Doppeladeranschlüsse angegeben. 

Stk 

21.08 15A Verteiler GS-N b. 20 Doppeladeranschlüsse 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 15B Verteiler GS-N ü. 20 b. 60 Doppeladeranschlüsse 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 15C Verteiler GS-N ü. 60 b. 100 Doppeladeranschlüsse 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 15D Verteiler GS-N ü. 100 b. 160 Doppeladeranschlüsse 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 15E Verteiler GS-N ü. 160 b. 240 Doppeladeranschlüsse 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 16 Sichtbarer Kabelübergang zu beweglichen Teilen mit Befestigungsflansch und Verschraubungen, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Länge in mm angegeben. 

21.08 16A Kabelübergang GS-N 180 b. 300mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 16B Kabelübergang GS-N ü. 300 b. 600mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 16C Kabelübergang GS-N ü. 600 b. 800mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 16X Kabelübergang GS-N Länge (mm):__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 17 Kabelübergang für Falzeinbau (Falz) zu beweglichen Teilen, Klasse GS-N, einschließlich Einbauwanne. 
Im Positionsstichwort ist der Öffnungswinkel und das die Länge in mm angegeben. 

21.08 17A Kabelübergang Falz GS-N b. 90°, 300mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 17B Kabelübergang Falz GS-N b. 90°, ü. 300 b. 500mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 17X Kabelübergang Falz GS-N Öffnungswinkel:__________ 
Länge in mm:____________ 

Stk 

21.08 18 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder ausgeführt als Volumenmelder (PIR-Volumenmelder), Klasse GS-N, 
mindestens 8 Meter Reichweite und mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 18A PIR-Volumenmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 18B PIR-Volumenmelder GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 18C PIR-Volumenmelder GS-N Funk Stk 
LB-Version:  14 
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21.08 19 Passiver Infrarot-Bewegungsmelder ausgeführt als Volumenmelder (PIR-Volumenmelder), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk), die Reichweite in Meter und 
der Erfassungswinkel angegeben. 

21.08 19X PIR-Volumenmelder GS-N AT:__________ 
Reichweite:____________ 
Montagehöhe:____________ 
Erfassungswinkel:____________ 

Stk 

21.08 20 
LB-Version: 14 

Bewegungsmelder ausgeführt als Volumen-Kombimelder mit 2xPIR (PIR-Volumen-Kombimelder), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 20A PIR-Volumen-Kombimelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 20B PIR-Volumen-Kombimelder GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 20C PIR-Volumen-Kombimelder GS-N Funk Stk 

21.08 21 
LB-Version: 14 

Bewegungsmelder ausgeführt als Volumen-Kombimelder mit 2xPIR (PIR-Volumen-Kombimelder), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk), die Reichweite in Meter und der 
Erfassungswinkel angegeben. 

21.08 21X PIR- Volumen-Kombimelder GS-N AT:__________ 
Reichweite:____________ 
Montagehöhe:____________ 
Erfassungswinkel:____________ 

Stk 

21.08 22 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Vorhang-Bewegungsmelder (PIR-Vorhangmelder), Klasse GS-N, mindestens 8 Meter 
Reichweite und Erfassungswinkel 3 bis 8°. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 22A PIR-Vorhangmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 22B PIR-Vorhangmelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 22C 

21.08 23 

PIR-Vorhangmelder GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Vorhang-Bewegungsmelder (PIR-Vorhangmelder), Klasse GS-N, Erfassungswinkel 3 bis 8°. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) und die Reichweite in Meter 
angegeben. 

21.08 23X PIR-Vorhangmelder GS-N AT:__________ 
Reichweite:____________ 

Stk 

21.08 24 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder für Deckenmontage (PIR-Melder), Klasse GS-N, 360 Grad 
Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 24A PIR-Melder Deckenmontage GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 24B PIR-Melder Deckenmontage GS-N BUS Stk 
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LB-Version: 14 

21.08 24C PIR-Melder Deckenmontage GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 25 Infrarot-Mikrowellen für Deckenmontage (PIR-MW-Melder), Klasse GS-N, 360 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 25A PIR-MW-Melder Deckenmontage GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 25B PIR-MW-Melder Deckenmontage GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 25C PIR-MW-Melder Deckenmontage GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 26 Infrarot-Mikrowellen Bewegungsmelder (PIR-MW-Melder), Klasse GS-N, mindestens 8 Meter Reichweite und 
mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 26A PIR-MW-Melder GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 26B PIR-MW-Melder GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 26C PIR-MW-Melder GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 27 Infrarot-Mikrowellen Bewegungsmelder (PIR-MW-Melder), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk), die Reichweite in Meter und der 
Erfassungswinkel angegeben 

21.08 27X PIR-MW-Melder GS-N AT:__________ Stk 
Reichweite:____________ 
Erfassungswinkel:____________ 

LB-Version: 14 

21.08 29 Körperschall-Melder, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) und der Wirkungsradius in Meter 
angenommen auf Beton und Stahl angegeben. 

21.08 29A Körperschall-Melder GS-N, drahtgebunden, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 29B Körperschall-Melder GS-N, drahtgebunden, 3m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 29C Körperschall-Melder GS-N, drahtgebunden, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 29D Körperschall-Melder GS-N, BUS, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 29E Körperschall-Melder GS-N, BUS, 3m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 29F Körperschall-Melder GS-N, BUS, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 29X Körperschall-Melder GS-N, drahtg., Wirkungsr.:__________ Stk 
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LB-Version: 14 

21.08 29Y 

21.08 30 

Körperschall-Melder GS-N, BUS, Wirkungsradius:__________ Stk 
LB-Version: 14 

Passiver Glasbruchsensor, Klasse GS-N, für einen Erfassungsbereich von 2 Meter, einschließlich Verlegung der 
integrierten Anschlussleitung in ein vom AG beigestelltes Tragsystem. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung drahtgebunden oder in BUS-Technik und ist die Länge der 
Anschlussleitung in Meter angegeben. 

21.08 30A Passiver Glasbruchsensor GS-N drahtgebunden, 1,5m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 30B Passiver Glasbruchsensor GS-N drahtgebunden, 4m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 30C Passiver Glasbruchsensor GS-N drahtgebunden, 10m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 30D Passiver Glasbruchsensor GS-N BUS, 1,5m 
einschließlich Buslinienmodul 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 30E Passiver Glasbruchsensor GS-N BUS, 4m 
einschließlich Buslinienmodul 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 30F Passiver Glasbruchsensor GS-N BUS, 10m 
einschließlich Buslinienmodul 

Stk 

21.08 31 
LB-Version: 14 

Akustischer Glasbruchsensor, Klasse GS-N, für einen Wirkungsradius von 5 Meter, einschließlich Verlegung der 
integrierten Anschlussleitung in ein vom AG beigestelltes Tragsystem. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 31A Akustischer Glasbruchsensor GS-N, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 31B Akustischer Glasbruchsensor GS-N, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 31C 

21.08 32 

Akustischer Glasbruchsensor GS-N, Funk Stk 
LB-Version: 14 

Bildermelder-Überwachungssystem (Bildermelder-ÜS), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) und die Auslösetechnik angegeben. 

21.08 32A Bildermelder-ÜS GS-N, drahtgebunden, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 32B Bildermelder-ÜS GS-N, drahtgebunden, elektronisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 32C Bildermelder-ÜS GS-N, BUS, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 32D Bildermelder-ÜS GS-N, BUS, elektronisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 32E Bildermelder-ÜS GS-N, Funk, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.08 32F 

21.08 33 

Bildermelder-ÜS GS-N, Funk, elektronisch 
LB-Version: 14 

Sondermelder für Innenräume mit Einbindung in Einbruchmeldeanlagen, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

Stk 

21.08 33A Kombi-Gasmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 33B Wassermelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 33C Kombi-Gasmelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 33D Wassermelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 33E Kombi-Gasmelder GS-N Funk 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 33F 

21.08 34 

Wassermelder GS-N Funk 
LB-Version: 14 

Funk-Melder für den Anschluss von externen Meldesystemen Klasse GS-N. 

Stk 

21.08 34A 

21.08 35 

Funk Melder GS-N für externe Meldesysteme 
LB-Version: 14 

Brandmelder für Innenräume mit Einbindung in Einbruchmeldeanlagen, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

Stk 

21.08 35A Rauchwarnmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35B Wärmedifferenzialmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35C Wärmemaximalmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35D Druckknopfmelder GS-N drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35E Rauchwarnmelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35F Wärmedifferenzialmelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35G Wärmemaximalmelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35H Druckknopfmelder GS-N BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35I Rauchwarnmelder GS-N Funk 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35J Wärmedifferenzialmelder GS-N Funk 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.08 35K Wärmemaximalmelder GS-N Funk 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 35L Druckknopfmelder GS-N Funk 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 36 Funk-Öffnungsmelder Klasse GS-N, für Direktmontage an Fenster und Türen. 

21.08 36A Funk-Öffnungsmelder GS-N Kst. Hlz. 
Montage auf Kunststoff (Kst.) oder auf Holz (Hlz.) 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 36B Funk-Öffnungsmelder GS-N Nem. 
Montage auf Nichteisenmetalle (Nem.) 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 36C Funk-Öffnungsmelder GS-N Stl. 
Montage auf Stahl (Stl.) 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 37 Aufbau-Reedkontakt in leichter Ausführung (AB-Reedkontakt-L), Klasse GS-N, für Fenster und Türen, in 
Standardfarben des Herstellers, einschließlich Verlegung der integrierten Anschlussleitung in ein vorhandenes 
Tragsystem, anschließen und messen. 
Im Positionsstichwort ist die Länge der Anschlussleitung in Meter angegeben. 

21.08 37A AB-Reedkontakt-L GS-N 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 37B AB-Reedkontakt-L GS-N 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 37C AB-Reedkontakt-L GS-N 10m Stk 
LB-Version: 14 

21.08 38 Aufzahlung (Az) auf Reedkontakt in leichter Ausführung (Reedkontakt-L), Klasse GS-N, für Sonderausführungen 

21.08 38A Az Reedkontakt-L GS-N für höheren Schaltabstand Stk 
LB-Version: 14 

21.08 38B Az Reedkontakt-L GS-N für schwere Ausführung Stk 
LB-Version: 14 

21.08 38C Az Reedkontakt-L GS-N für fremdmagnetsichere Ausführung Stk 
LB-Version: 14 

21.08 39 Anschließen und Messen eines eingebauten Reedkontaktes (EB-Reedkontakt), Klasse GS-N. 

Kommentar: 
Das Einziehen der Kabel ist gesondert ausgeschrieben. 

21.08 39A 

21.08 40 

Anschließen und Messen EB-Reedkontakt GS-N 
LB-Version: 14 

Schalt- oder Überwachungskontakt, Klasse GS-N, in eine vorhandene Öffnung eingebaut. 

Stk 

21.08 40A Riegelkontakt GS-N 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 40B Federzugkontakt GS-N 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 40C Rolltorkontakt GS-N Stk 
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Ausführung mit Anschlussdose 

LB-Version: 14 

21.08 41 Überfalltaster oder Druckknopfmelder, Klasse GS-N, einzelidentifizierbar. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Anschlusstechnik 
(drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 41A AP-Überfalltaster GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41B AP Überfalltaster GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41C AP-Überfalltaster GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41D AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41E AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-N Bus Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41F AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41G UP-Überfalltaster GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41H UP Überfalltaster GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41I UP-Überfalltaster GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41J UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41K UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 41L UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 42 Schlüsselschalter als Scharfschalteeinrichtung, Klasse GS-N, mit Abhebekontakt, Bohrschutz und optischer 
Zustandsanzeige, vorgerichtet für DIN-Profilhalbzylinder. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 42A AP-Schlüsselschalter GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 42B AP-Schlüsselschalter GS-N BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 42C AP-Schlüsselschalter GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 42D UP-Schlüsselschalter GS-N drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 42E UP-Schlüsselschalter GS-N BUS Stk 
LB-Version:  14 
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21.08 42F UP-Schlüsselschalter GS-N Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 43 Profilhalbzylinder geschützt oder elektronisch passend zu Schlüsselschalter, Klasse GS-N, in vorhandenem 
Schlüsselschalter eingebaut. 

21.08 43A Profilhalbzylinder GS-N Stk 
LB-Version: 14 

21.08 44 Code-Schalter als Scharfschalteeinrichtung, Klasse GS-N, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.08 44A AP Code-Schalter GS-N, mit int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 44B AP Code-Schalter GS-N, mit ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 44C UP Code-Schalter GS-N, mit int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 44D UP Code-Schalter GS-N, mit ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 45 Scharfschalteinrichtung mit elektronischem Identifikationsmedium (el.IDM), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.08 45A AP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-N, int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 45B AP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-N, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 45C UP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-N, int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 45D UP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-N, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.08 46 Scharfschalteinrichtung mit biometrischem Identifikationsmedium (biom.IDM), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.08 46A AP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-N, int.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.08 46B AP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-N, ext.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.08 46C UP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-N, int.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.08 46D UP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-N, ext.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version:  14 
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21.08 47 Scharfschalteinrichtung kombiniert aus Code-Schalter und elektronischem Identifikationsmedium 
(Code+el.IDM), Klasse GS-N, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.08 47A AP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-N, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 47B AP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-N, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 47C UP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-N, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 47D 

21.08 48 

UP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-N, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung kombiniert aus Code-Schalter und zusätzlichen biometrischem Identifikationsmedium 
(Code+biom.IDM), Klasse GS-N, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.08 48A AP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-N, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 48B AP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-N, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 48C UP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-N, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 48D UP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-N, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (z.B. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

21.08 49 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung kombiniert aus elektronischem und zusätzlichen biometrischem Identifikationsmedium 
(el.+biom.IDM), Klasse GS-N, Überfallcode ist eingebaut. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.08 49A AP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-N, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 49B AP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-N, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 49C UP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-N, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 49D 

21.08 50 

UP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-N, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Funk-Handsender als Scharfschalteinrichtung, Klasse GS-N. 

Stk 

21.08 50A Funk-Handsender GS-N Stk 

21.08 51 
LB-Version: 14 

Identifikationsmedium passend zum System, Klasse GS-N. 
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21.08 51A Schlüsselanhänger GS-N 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 51B ISO Karte GS-N 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 52 Außensirene elektronisch, ohne Blitzlicht, Klasse GS-N, Schalldruck 100dB, mit wiederaufladbarer Batte
eigenversorgt, ausschäumsicher, Schutzart IP44. 

rie 

Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 52A Außensirene GS-N m.Akku, drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 52B Außensirene GS-N m.Akku, BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 52C Außensirene GS-N m.Akku, Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 53 Außensirene elektronisch, ohne Blitzlicht, Klasse GS-N, mit wiederaufladbarer Batterie eigenversorgt, 
ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB 
angegeben. 

21.08 53X Außensirene GS-N m.Akku AT:__________ Stk 
Schalldruck:____________ 

LB-Version: 14 

21.08 54 Außensirene elektronisch, mit Blitzlicht (Blitz), Klasse GS-N, Schalldruck 100dB, mit wiederaufladbarer Batterie 
eigenversorgt, ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 54A Außensirene Blitz, GS-N, m.Akku, drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.08 54B Außensirene Blitz, GS-N, m.Akku, BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.08 54C Außensirene Blitz, GS-N, m.Akku, Funk Stk 
LB-Version: 14 

21.08 55 Außensirene elektronisch, mit Blitzlicht (Blitz), Klasse GS-N, mit wiederaufladbarer Batterie eigenversorgt, 
ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB 
angegeben. 

21.08 55X Außensirene Blitz, GS-N m.Akku AT:__________ 
Schalldruck:____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.08 56 Innensirene elektronisch, Klasse GS-N, Schalldruck mindestens 90dB. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anschlusstechnik 
(drahtgebunden, BUS, Funk) angegeben. 

21.08 56A AP-Innensirene GS-N, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 56B AP-Innensirene GS-N, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 56C AP-Innensirene GS-N, Funk 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.08 56D UP-Innensirene GS-N, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 56E UP-Innensirene GS-N, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 56F 

21.08 57 

UP-Innensirene GS-N, Funk Stk 
LB-Version: 14 

Innensirene elektronisch, Klasse GS-N, Schalldruck mindestens 90dB. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage (z.B. unter Putz (UP) oder auf Putz (AP)) und die Anschlusstechnik 
(AT) (drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB angegeben. 

21.08 57X Innensirene GS-N AT:__________ 
Montageart:____________ 
Schalldruck:____________ 

Stk 

21.08 58 
LB-Version: 14 

Signalleuchte für Außenmontage, Schutzart IP55, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Leuchte angegeben. 

21.08 58A Rundum-Kennleuchte GS-N 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 58B Blitzleuchte GS-N 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 59 Alarmanzeige / Parallelindikator mit optischem Anzeigefeld oder optischer Anzeige, Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anzahl der optischen 
Anzeigen angegeben. 

21.08 59A AP Alarmanzeige GS-N, bis 4 optische Anzeigen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 59B AP Alarmanzeige GS-N, Anzahl optische Anzeigen:__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 59C UP Alarmanzeige GS-N, bis 4 optische Anzeigen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.08 59D UP Alarmanzeige GS-N, Anzahl optische Anzeigen:__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 Einbruchmeldeanlagen für den hohen Schutz 

Ständige Vertragsbestimmungen: 

1. Leistungsumfang: 
Einbruchmeldeanlagen (EMA) der Klasse GS-H verfügen über einen hohen Schutz gegen 
Überwindungsversuche im scharfen und unscharfen Zustand. Eine Zertifizierung der Komponenten wird auf 
Anforderung dem AG übergeben. Eine Risiko- und Gefahrenanalyse ist vom AG durchgeführt. 

Verwendete Zusatzeinrichtungen, welche den technischen Anforderungen der Klasse GS-H nicht entsprechen 
(z.B. Wassermelder) haben keine Rückwirkungen auf die Einbruchmeldeanlage und die Alarmweiterleitung. 

2. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 
- die Montage, der Anschluss, die Programmierung und Justierung der Zentrale und der Komponenten 
- die Erstellung des Melderverzeichnisses 
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- die Lieferung des Installationsattestes und des Protokollbuches, einschließlich Ersteintragungen. 
- die Instandhaltungsunterlagen (z.B.: technische Beschreibung, Montage- und Funktionsanleitungen, 
Betriebsanleitungen) 
- die Erstinbetriebnahme 
- das Durchführen des Probealarms 
- die einmalige Einschulung bis 5 Personen, Hinweis auf Pflichten des Betreibers 
- der Probebetrieb 
- Systemdosen 

Kommentar: 
Systemdosen sind Installationsdosen, die je nach Produkt oder Hersteller nur für spezielle Betriebsmittel oder Systeme 
geeignet sind. 
Literaturhinweis (z.B.): 
OVE Richtlinie R2 / TRVE 31-7: Einbruch- und Überfallmeldeanlagen 
OVE Richtlinie R9 / TVRE 32-7: Alarmanlagen – CCTV-Überwachungsanlagen für Sicherheitsanwendungen 
OVE Richtlinie R10: Alarmanlagen - Zutrittskontrollanlagen 

Einbruchmeldeanlagen der Geräteklassen Grad 1 + 2 siehe ULG 21.08 
Elektronische- und Funkzylinder siehe ULG 21.30 

LB-Version: 14 

21.09 01 Einbruchmeldezentrale (EMZ), Klasse GS-H, mit integrierten oder mit gleichen Funktionen ausgestatteten 
drahtgebundenem Bedienfeld, für 10 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Bereiche, der Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.09 01A EMZ GS-H 4 Bereiche, b. 8 Meldelinien Stk 
LB-Version: 14 

21.09 01B EMZ GS-H 4 Bereiche, ü. 8 b. 16 Meldelinien Stk 
LB-Version: 14 

21.09 01C EMZ GS-H 4 Bereiche, ü. 16 b. 32 Meldelinien Stk 
LB-Version: 14 

21.09 01D EMZ GS-H 4 Bereiche, ü. 32 b. 64 Meldelinien Stk 
LB-Version: 14 

21.09 01X EMZ GS-H Anzahl Bereiche:__________ Stk 
Anzahl drahtgebundenen Meldelinien:____________ 
Anzahl Benutzer:____________ 

LB-Version: 14 

21.09 02 Einbruchmeldezentrale (EMZ) mit externen Leitstandschnittstelle (LSS), Klasse GS-H, mit integrierten oder mit 
gleichen Funktionen ausgestatteten, drahtgebundenem Bedienfeld, für 10 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Bereiche, der Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.09 02A EMZ LSS GS-H 4 Bereiche, b. 8 Meldelinien Stk 
LB-Version: 14 

21.09 02B EMZ LSS GS-H 4 Bereiche, ü. 8 b. 16 Meldelinien Stk 



  Leistungsbeschreibung Haustechnik gedruckt am 09.12.2025 
LGPosNr. Positionsstichwort EH 

 

           

 

           

 

      

 

  

         

 

           

 

           

 

         

 

           

 

           

 

      

 

  

          

 

            

 

   
oftwareentwicklung

Seite 21 / 81 
  ib-data GmbH, S

LB-Version: 14 

21.09 02C EMZ LSS GS-H 4 Bereiche, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 02D EMZ LSS GS-H 4 Bereiche, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 02X EMZ LSS GS-H Anzahl Bereiche:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 
Anzahl Benutzer:____________ 

Stk 

21.09 03 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale in Bus-Technik (EMZ BUS), Klasse GS-H, mit integriertem oder mit gleichen Funktionen 
ausgestatteten drahtgebundenem Bedienfeld, für 16 Bereichen und für 100 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl adressierbaren Meldelinienteilnehmer (BTN) und die Anzahl der 
drahtgebundenen Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.09 03A EMZ BUS GS-H 64 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 03B EMZ BUS GS-H 64 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 03C EMZ BUS GS-H 64 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 03D EMZ BUS GS-H 128 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 03E EMZ BUS GS-H 128 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 03F EMZ BUS GS-H 128 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 03X EMZ BUS GS-H Anzahl BTN:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 

Stk 

21.09 04 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale in Bus-Technik (EMZ BUS) mit externer Leitstandschnittstelle (LSS), Klasse GS-H, mit 
integriertem oder mit gleichen Funktionen ausgestatteten drahtgebundenem Bedienfeld, für 16 Bereiche und für 
100 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl adressierbaren Meldelinienteilnehmer (BTN) und die Anzahl der 
drahtgebundenen Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.09 04A EMZ BUS LSS GS-H 64 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 04B EMZ BUS LSS GS-H 64 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.09 04C EMZ BUS LSS GS-H 64 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 04D EMZ BUS LSS GS-H 128 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 04E EMZ BUS LSS GS-H 128 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 04F EMZ BUS LSS GS-H 128 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 04X EMZ BUS LSS GS-H Anzahl BTN:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 

Stk 

21.09 05 
LB-Version: 14 

Netzgerät für Notstromversorgungserweiterung, Klasse GS-H, mit unterbrechungsfreier Umschaltung auf 
Batterie, einschließlich wiederaufladbarer Batterie. 

Kommentar: 
Überbrückungszeiten bei Ausfall des Versorgungsnetzes siehe OVE Richtlinie R2 

21.09 05A Netzgerät GS-H Überbrückungszeit:__________ 
Überbrückungszeit in Stunden bei Ausfall des Versorgungsnetzes 

Stk 

21.09 06 
LB-Version: 14 

Ausgangsgerät, Klasse GS-H, für die potentialfreie Ansteuerung von anderen Systemen (Bsp.: Beleuchtung, 
Sirenen, etc.). 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl und Art der Schaltung angegeben. 

21.09 06A Relaismodul GS-H 1 Wechsler 
Schaltleistung: ____________V/ ____________A 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 06B Relaismodul GS-H 2 Wechsler 
Schaltleistung: ____________V/ ____________A 

Stk 

21.09 07 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgerät in BUS-Technik (E/A Gerät BUS), Klasse GS-H, in Gehäuse, mit einem Eingang (1 
E.). 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Ausgänge (A.) angegeben. 

21.09 07A E/A Gerät BUS GS-H, in Gehäuse, 1 E., 2 A. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 07B E/A Gerät BUS GS-H, in Gehäuse, 1 E., 4 A. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 07X 

21.09 08 

E/A Gerät BUS GS-H, in Gehäuse, 1 E., Anzahl A.:__________ 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgerät in BUS-Technik (E/A Gerät BUS), Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Eingänge, sowie die Ausführung angegeben. 

Stk 

21.09 08X E/A Gerät BUS GS-HN Anzahl Eingänge:__________ 
Anzahl Ausgänge:____________ 
Ausführung:____________ 

Stk 

LB-Version:  14 
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21.09 09 Externe Scharfschalteeinrichtung für Einbruchmeldezentrale, Klasse GS-H, als geistige Verschlusseinrichtung. 
Im Positionsstichwort ist die Montageart auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Art der Eingabe und 
Bedienung angegeben. 

21.09 09A Scharfschalteeinrichtung GS-H, AP, Tasten mit optischer Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09B Scharfschalteeinrichtung GS-H, AP, Tasten mit Text-Display 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09C Scharfschalteeinrichtung GS-H, AP, Tas.+Text-Dis.+TAG Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09D Scharfschalteeinrichtung GS-H, AP, TAG-Reader+opt. Anzeige 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09E Scharfschalteeinrichtung GS-H, AP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09F Scharfschalteeinrichtung GS-H, UP, Tasten mit optischer Anz. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09G Scharfschalteeinrichtung GS-H, UP, Tasten mit Text-Display 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09H Scharfschalteeinrichtung GS-H, UP, Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09I Scharfschalteeinrichtung GS-H, UP, TAG-Reader+opt. Anzeige 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09J Scharfschalteeinrichtung GS-H, UP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 09X Scharfschalteeinrichtung GS-H, Montageart:__________ 
Art der Eingabe und Bedienung:____________ 

Stk 

21.09 10 
LB-Version: 14 

Alarmübertragungsanlage zur Alarmweiterleitung zum Wachdienst, Klasse GS-H. 

21.09 10A 

21.09 11 

Alarmübertragungsanlage GS-H 
LB-Version: 14 

Einrichtung an einen Leitstand (Sicherheitszentrale), Klasse GS-H. 

Stk 

21.09 11A Einrichtung an Leitstand GS-H 
Angabe Leitstand (z.B. Fabrikat, Type, Protokoll):____________ 

Stk 

21.09 12 
LB-Version: 14 

Sabotagesicherung für Dose, Klasse GS-H. 

Kommentar: 
Verbindungsdose für Reedkontakte 

21.09 12A 

21.09 13 

Sabotagesicherung für Dose GS-H 
LB-Version: 14 

Verteiler, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Doppeladeranschlüsse angegeben. 

Stk 

21.09 13A Verteiler GS-H b. 20 Doppeladeranschlüsse 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.09 13B Verteiler GS-H ü. 20 b. 60 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.09 13C Verteiler GS-H ü. 60 b. 100 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.09 13D Verteiler GS-H ü. 100 b. 160 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.09 13E Verteiler GS-H ü. 160 b. 240 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.09 14 Sichtbarer Kabelübergang zu beweglichen Teilen mit Befestigungsflansch und Verschraubungen, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Länge in mm angegeben. 

21.09 14A Kabelübergang GS-H 180 b. 300mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 14B Kabelübergang GS-H ü. 300 b. 600mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 14C Kabelübergang GS-H ü. 600 b. 800mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 14X Kabelübergang GS-H Länge (mm):__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 15 Kabelübergang für Falzeinbau (Falz) zu beweglichen Teilen, Klasse GS-H, einschließlich Einbauwanne. 
Im Positionsstichwort ist der Öffnungswinkel und das die Länge in mm angegeben. 

21.09 15A Kabelübergang Falz GS-H b. 90°, 300mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 15B Kabelübergang Falz GS-H b. 90°, ü. 300 b. 500mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 15X Kabelübergang Falz GS-H Öffnungswinkel:__________ 
Länge in mm:____________ 

Stk 

21.09 16 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder ausgeführt als Volumenmelder (PIR-Volumenmelder), Klasse GS-H, 
mindestens 8 Meter Reichweite und mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 16A PIR-Volumenmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 16B PIR-Volumenmelder GS-H BUS Stk 

21.09 17 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder ausgeführt als Volumenmelder (PIR-Volumenmelder), Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk), die Reichweite in Meter und 
der Erfassungswinkel angegeben. 

21.09 17X PIR-Volumenmelder GS-H AT:__________ 
Reichweite:____________ 
Erfassungswinkel:____________ 

Stk 

LB-Version:  14 
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21.09 18 Bewegungsmelder ausgeführt als Volumen-Kombimelder mit 2xPIR (PIR-Volumen-Kombimelder), Klasse GS-H, 
mindestens 8 Meter Reichweite und mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 18A PIR-Volumen-Kombimelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 18B PIR-Volumen-Kombimelder GS-H BUS Stk 

21.09 19 
LB-Version: 14 

Bewegungsmelder ausgeführt als Volumen-Kombimelder mit 2xPIR (PIR-Volumen-Kombimelder), Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk), die Reichweite in Meter und 
der Erfassungswinkel angegeben 

21.09 19X PIR- Volumen-Kombimelder GS-H AT:__________ 
Reichweite:____________ 
Montagehöhe:____________ 
Erfassungswinkel:____________ 

Stk 

21.09 20 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Vorhang-Bewegungsmelder (PIR-Vorhangmelder), Klasse GS-H, mindestens 8 Meter 
Reichweite und Erfassungswinkel 3 bis 8°. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben 

21.09 20A PIR-Vorhangmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 20B 

21.09 21 

PIR-Vorhangmelder GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Vorhang-Bewegungsmelder (PIR-Vorhangmelder), Klasse GS-H, Erfassungswinkel 3 bis 8°. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk) und die Reichweite in Meter 
angegeben. 

21.09 21X PIR-Vorhangmelder GS-H AT:__________ 
Anschlusstechnik:____________ 
Montagehöhe:____________ 
Reichweite:____________ 

Stk 

21.09 22 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder für Deckenmontage (PIR-Melder), Klasse GS-H, 360 Grad 
Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 22A PIR-Melder Deckenmontage GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 22B 

21.09 23 

PIR-Melder Deckenmontage GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Infrarot-Mikrowellen für Deckenmontage (PIR-MW-Melder), Klasse GS-H, 360 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

Stk 

21.09 23A PIR-MW-Melder Deckenmontage GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 23B 

21.09 24 

PIR-MW-Melder Deckenmontage GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

Infrarot-Mikrowellen Bewegungsmelder (PIR-MW-Melder), Klasse GS-H, mindestens 8 Meter Reichweite und 
mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort angegeben die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS). 
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21.09 24A PIR-MW-Melder GS-H drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.09 24B PIR-MW-Melder GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.09 25 Infrarot-Mikrowellen Bewegungsmelder (PIR-MW-Melder), Klasse GS-N. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk), die Reichweite in Meter und 
der Erfassungswinkel angegeben. 

21.09 25X PIR-MW-Melder GS-H AT:__________ Stk 
Reichweite:____________ 
Erfassungswinkel:____________ 

LB-Version: 14 

21.09 26 Körperschall-Melder, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist der Wirkungsradius in Meter angenommen auf Beton und Stahl angegeben . 

21.09 26A Körperschall-Melder GS-H, drahtgebunden, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26B Körperschall-Melder GS-H, drahtgebunden, 3m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26C Körperschall-Melder GS-H, drahtgebunden, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26D Körperschall-Melder GS-H, BUS, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26E Körperschall-Melder GS-H, BUS, 3m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26F Körperschall-Melder GS-H, BUS, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26X Körperschall-Melder GS-H, drahtg., Wirkungsr.__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.09 26Y Körperschall-Melder GS-H, BUS, Wirkungsradius:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.09 27 Passiver Glasbruchsensor, Klasse GS-H, für einen Erfassungsbereich von 2 Meter, einschließlich Verlegung der 
integrierten Anschlussleitung in ein vom AG beigestelltes Tragsystem. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) und ist die Länge der Anschlussleitung in 
Meter angegeben 

21.09 27A Passiver Glasbruchsensor GS-H drahtgebunden, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 27B Passiver Glasbruchsensor GS-H drahtgebunden, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 27C Passiver Glasbruchsensor GS-H drahtgebunden, 10m Stk 
LB-Version: 14 

21.09 27D Passiver Glasbruchsensor GS-H BUS, 1,5m Stk 
einschließlich Buslinienmodul 

LB-Version: 14 

21.09 27E Passiver Glasbruchsensor GS-H BUS, 4m Stk 
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einschließlich Buslinienmodul 

LB-Version: 14 

21.09 27F Passiver Glasbruchsensor GS-H BUS, 10m 
einschließlich Buslinienmodul 

Stk 

21.09 28 
LB-Version: 14 

Akustischer Glasbruchsensor, Klasse GS-H, für einen Wirkungsradius von 5 Meter, einschließlich Verlegung der 
integrierten Anschlussleitung in ein vom AG beigestelltes Tragsystem. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 28A Akustischer Glasbruchsensor GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 28B Akustischer Glasbruchsensor GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 29 Bildermelder-Überwachungssystem (Bildermelder-ÜS), Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) und die Auslösetechnik angegeben. 

21.09 29A Bildermelder-ÜS GS-H drahtgebunden, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 29B Bildermelder-ÜS GS-H drahtgebunden, elektronisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 29C Bildermelder-ÜS GS-H, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 29D Bildermelder-ÜS GS-H, elektronisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 30 Sondermelder für Innenräume mit Einbindung in Einbruchmeldeanlagen, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 30A Kombi-Gasmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 30B Wassermelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 30C Kombi-Gasmelder GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 30D 

21.09 31 

Wassermelder GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Brandmelder für Innenräume mit Einbindung in Einbruchmeldeanlagen, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

Stk 

21.09 31A Rauchwarnmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 31B Wärmedifferenzialmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 31C Wärmemaximalmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 31D Druckknopfmelder GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.09 31E Rauchwarnmelder GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.09 31F Wärmedifferenzialmelder GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.09 31G Wärmemaximalmelder GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.09 31H Druckknopfmelder GS-H BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.09 32 Aufbau-Reedkontakt in leichter Ausführung (AB-Reedkontakt-L), Klasse GS-H, für Fenster und Türen, in 
Standardfarben des Herstellers, einschließlich Verlegung der integrierten Anschlussleitung in ein vorhandenes 
Tragsystem, anschließen und messen. 
Im Positionsstichwort ist die Länge der Anschlussleitung in Meter angegeben. 

21.09 32A AB-Reedkontakt-L GS-H 1,5m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 32B AB-Reedkontakt-L GS-H 4m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 32C AB-Reedkontakt-L GS-H 10m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 33 Aufzahlung (Az) auf Reedkontakt in leichter Ausführung (Reedkontakt-L), Klasse GS-H, für Sonderausführungen 

21.09 33A Az Reedkontakt-L GS-H für höheren Schaltabstand 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 33B Az Reedkontakt-L GS-H für schwere Ausführung 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 33C 

21.09 34 

Az Reedkontakt-L GS-H für fremdmagnetsichere Ausführung 
LB-Version: 14 

Anschließen und Messen eines eingebauten Reedkontaktes (EB-Reedkontakt), Klasse GS-H. 

Kommentar: 
Das Einziehen der Kabel ist gesondert ausgeschrieben. 

Stk 

21.09 34A 

21.09 35 

Anschließen und Messen EB-Reedkontakt GS-H 
LB-Version: 14 

Schalt- oder Überwachungskontakt, Klasse GS-H, in eine vorhandene Öffnung eingebaut. 

Stk 

21.09 35A Riegelkontakt GS-H 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 35B Federzugkontakt GS-H 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 35C Rolltorkontakt GS-H 
Ausführung mit Anschlussdose 

Stk 

21.09 36 
LB-Version: 14 

Überfalltaster oder Druckknopfmelder, Klasse GS-H, einzelidentifizierbar. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Anschlusstechnik 
(drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 36A AP-Überfalltaster GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 



  Leistungsbeschreibung Haustechnik gedruckt am 09.12.2025 
LGPosNr. Positionsstichwort EH 

     

 

      

 

      

 

    

 

     

 

      

 

      

 

  

    

 

    

 

    

 

    

 

  

   

 

  

      

 

      

 

      

 

      

 

  

   
wareentwicklung

Seite 29 / 81 
  ib-data GmbH, Soft

21.09 36B AP Überfalltaster GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 36C AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 36D AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 36E UP-Überfalltaster GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 36F UP Überfalltaster GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 36G UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 36H UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 37 Schlüsselschalter als Scharfschalteeinrichtung, Klasse GS-H, mit Abhebekontakt, Bohrschutz und optischer 
Zustandsanzeige, vorgerichtet für DIN-Profilhalbzylinder. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 37A AP-Schlüsselschalter GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 37B AP-Schlüsselschalter GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 37C UP-Schlüsselschalter GS-H drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 37D UP-Schlüsselschalter GS-H BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 38 Profilhalbzylinder geschützt oder elektronisch passend zu Schlüsselschalter, Klasse GS-H, in vorhandenen 
Schlüsselschalter eingebaut. 

21.09 38A 

21.09 39 

Profilhalbzylinder GS-H 
LB-Version: 14 

Code-Schalter als Scharfschalteeinrichtung, Klasse GS-H, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

Stk 

21.09 39A AP Code-Schalter GS-H, mit int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 39B AP Code-Schalter GS-H, mit ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 39C UP Code-Schalter GS-H, mit int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 39D 

21.09 40 

UP Code-Schalter GS-H, mit ext.AWE 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung mit elektronischem Identifikationsmedium (el.IDM), Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

Stk 
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21.09 40A AP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-H, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 40B AP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-H, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 40C UP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-H, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 40D 

21.09 41 

UP Scharfschalteinrichtung el.IDM, GS-H, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung mit biometrischem Identifikationsmedium (biom.IDM), Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

Stk 

21.09 41A AP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-H, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 41B AP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-H, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 41C UP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-H, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 41D UP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, GS-H, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

21.09 42 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung kombiniert aus Code-Schalter und elektronischem Identifikationsmedium 
(Code+el.IDM), Klasse GS-H, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.09 42A AP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-H, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 42B AP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-H, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 42C UP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-H, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 42D 

21.09 43 

UP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, GS-H, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung kombiniert aus Code-Schalter und zusätzlichen biometrischem Identifikationsmedium 
(Code+biom.IDM), Klasse GS-H, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.09 43A AP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-H, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 43B AP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-H, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 
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LB-Version: 14 

21.09 43C UP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-H, in
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesi

t.AWE 
chtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 43D UP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, GS-H, ex
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesi

t.AWE 
chtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

21.09 44 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung kombiniert aus elektronischem und zus
(el.+biom.IDM), Klasse GS-H, Überfallcode ist eingebaut. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) od
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteei

ätzlichen biometrischem Identifikationsmedium 

er auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
nheit (ext.AWE) angegeben. 

21.09 44A AP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-H, int.A

LB-Version: 14 

WE Stk 

21.09 44B AP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-H, ext.A

LB-Version: 14 

WE Stk 

21.09 44C UP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-H, int.A

LB-Version: 14 

WE Stk 

21.09 44D 

21.09 45 

UP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, GS-H, ext.A

LB-Version: 14 

Identifikationsmedium passend zum System, Klasse GS-H. 

WE Stk 

21.09 45A Schlüsselanhänger GS-H 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 45B ISO Karte GS-H Stk 
LB-Version: 14 

21.09 46 

21.09 46A 

21.09 46B 

21.09 47 

21.09 47X 

21.09 48 

21.09 48A 

21.09 48B 

Außensirene elektronisch, ohne Blitzlicht, Klasse GS-H, Schalld
eigenversorgt, ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, 

Außensirene GS-H, m.Akku, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Außensirene GS-H, m.Akku, BUS 
LB-Version: 14 

Außensirene elektronisch, ohne Blitzlicht, Klasse GS-H, mit wie
ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebun
angegeben. 

Außensirene GS-H m.Akku AT:__________ 
Schalldruck:____________ 

LB-Version: 14 

Außensirene elektronisch, mit Blitzlicht (Blitz), Klasse GS-H, Sc
eigenversorgt, ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, 

Außensirene Blitz, GS-H, m.Akku, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Außensirene Blitz, GS-H, m.Akku, BUS 
LB-Version: 14 

ruck 100dB, mit wiederaufladbarer Batterie 

BUS) angegeben. 

Stk 

Stk 

deraufladbarer Batterie eigenversorgt, 

den, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB 

Stk 

halldruck 100dB, mit wiederaufladbarer Batterie 

BUS) angegeben. 

Stk 

Stk 
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21.09 49 Außensirene elektronisch, mit Blitzlicht (Blitz), Klasse GS-H, mit wiederaufladbarer Batterie eigenversorgt, 
ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB 
angegeben. 

21.09 49X Außensirene Blitz, GS-H m.Akku AT:__________ 
Schalldruck:____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.09 50 Innensirene elektronisch, Klasse GS-H, Schalldruck mindestens 90dB. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anschlusstechnik 
(drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.09 50A AP-Innensirene GS-H, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 50B AP-Innensirene GS-H, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 50C UP-Innensirene GS-H, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 50D UP-Innensirene GS-H, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 51 Innensirene elektronisch, Klasse GS-H, Schalldruck mindestens 90dB. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anschlusstechnik (AT) 
(drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB angegeben 

21.09 51X Innensirene GS-H AT:__________ 
Art der Montage:____________ 
Schalldruck:____________ 

Stk 

21.09 52 
LB-Version: 14 

Signalleuchte für Außenmontage, Schutzart IP55, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Leuchte angegeben. 

21.09 52A Rundum-Kennleuchte GS-H Stk 
LB-Version: 14 

21.09 52B Blitzleuchte GS-H Stk 
LB-Version: 14 

21.09 53 Alarmanzeige / Parallelindikator mit optischem Anzeigefeld oder optischer Anzeige, Klasse GS-H. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anzahl der optischen 
Anzeigen angegeben 

21.09 53A AP Alarmanzeige GS-H, bis 4 optische Anzeigen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 53B AP Alarmanzeige GS-H, Anzahl optische Anzeigen:__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 53C UP Alarmanzeige GS-H, bis 4 optische Anzeigen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.09 53D UP Alarmanzeige GS-H, Anzahl optische Anzeigen:__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 Einbruchmeldeanlagen f. erhöhten/wesentlich erhöhten Schutz 
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Ständige Vertragsbestimmungen: 

1. Leistungsumfang: 
Einbruchmeldeanlagen (EMA) der Klasse Werteschutz (WS) oder Hochsicherheit (HS) verfügen über einen 
wesentlich erhöhten Schutz gegen Überwindungsversuche im scharfen und unscharfen Zustand. Die 
verwendete Klassifizierung (WS oder HS) ist Risikogruppen zugeordnet. Eine Zertifizierung der Komponenten 
wird auf Anforderung dem AG übergeben. Eine Risiko- und Gefahrenanalyse ist vom AG durchgeführt. 

Verwendete Zusatzeinrichtungen, welche den technischen Anforderungen der Klasse WS und HS nicht 
entsprechen (z.B. Wassermelder) haben keine Rückwirkungen auf die Einbruchmeldeanlage und die 
Alarmweiterleitung. 

2. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 
- die Montage, der Anschluss, die Programmierung und Justierung der Zentrale und der Komponenten 
- die Erstellung des Melderverzeichnisses 
- die Lieferung des Installationsattestes und des Protokollbuches, einschließlich Ersteintragungen. 
- die Instandhaltungsunterlagen (z.B.: technische Beschreibung, Montage- und Funktionsanleitungen, 
Betriebsanleitungen) 
- die Erstinbetriebnahme 
- das Durchführen des Probealarms 
- die einmalige Einschulung bis 5 Personen, Hinweis auf Pflichten des Betreibers 
- der Probebetrieb 
- Systemdosen 

Abkürzungsverzeichnis: 
E. Eingang 
A. Ausgang 
opt. optischer 
Tas. Tasten 
Dis. Display 
drahtg. drahtgebunden 
Wirkungsr. Wirkungsradius 

Kommentar: 
Systemdosen sind Installationsdosen, die je nach Produkt oder Hersteller nur für spezielle Betriebsmittel oder Systeme 
geeignet sind. 

Literaturhinweis (z.B.): 
OVE Richtlinie R2 / TRVE 31-7: Einbruch- und Überfallmeldeanlagen 
OVE Richtlinie R9 / TVRE 32-7: Alarmanlagen – CCTV-Überwachungsanlagen für Sicherheitsanwendungen 
OVE Richtlinie R10: Alarmanlagen - Zutrittskontrollanlagen 

Einbruchmeldeanlagen der Geräteklassen Grad 1 + 2 siehe ULG 21.08 + ULG 21.09 
Elektronische- und Funkzylinder siehe ULG 21.30 

LB-Version: 14 

21.10 01 Einbruchmeldezentrale (EMZ), Klasse WS/HS, mit integrierten oder mit gleichen Funktionen ausgestatteten, 
drahtgebundenem Bedienfeld, für 10 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Bereiche, der Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 
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21.10 01A EMZ WS/HS 4 Bereiche, b. 8 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 01B EMZ WS/HS 4 Bereiche, ü. 8 b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 01C EMZ WS/HS 4 Bereiche, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 01D EMZ WS/HS 4 Bereiche, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 01X EMZ WS/HS Anzahl Bereiche:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien: ____________ 
Anzahl Benutzer: ____________ 

Stk 

21.10 02 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale (EMZ) mit externen Leitstandschnittstelle (LSS), Klasse WS/HS, mit integrierten oder mit 
gleichen Funktionen ausgestatteten, drahtgebundenem Bedienfeld, für 10 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Bereiche, der Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.10 02A EMZ LSS WS/HS 4 Bereiche, b. 8 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 02B EMZ LSS WS/HS 4 Bereiche, ü. 8 b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 02C EMZ LSS WS/HS 4 Bereiche, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 02D EMZ LSS WS/HS 4 Bereiche, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 02X EMZ LSS WS/HS Anzahl Bereiche:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 
Anzahl Benutzer:____________ 

Stk 

21.10 03 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale in Bus-Technik (EMZ BUS), Klasse WS/HS, mit integrierten oder mit gleichen 
Funktionen ausgestatteten, drahtgebundenem Bedienfeld, für 16 Bereiche und für 100 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl adressierbaren Meldelinienteilnehmer (BTN) und die Anzahl der 
drahtgebundenen Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.10 03A EMZ BUS WS/HS 64 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 03B EMZ BUS WS/HS 64 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 03C EMZ BUS WS/HS 64 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien Stk 
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LB-Version: 14 

21.10 03D EMZ BUS WS/HS 128 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 03E EMZ BUS WS/HS 128 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 03F EMZ BUS WS/HS 128 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 03X EMZ BUS WS/HS Anzahl BTN:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 

Stk 

21.10 04 
LB-Version: 14 

Einbruchmeldezentrale in Bus-Technik (EMZ BUS) mit externer Leitstandschnittstelle (LSS), Klasse WS/HS, mit 
integrierten oder mit gleichen Funktionen ausgestatteten, drahtgebundenem Bedienfeld, für 16 Bereiche und für 
100 Benutzer. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl adressierbaren Meldelinienteilnehmer (BTN) und die Anzahl der 
drahtgebundenen Meldelinien angegeben. 

Kommentar: 
Bereiche sind definierte Zonen oder Abschnitte innerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks, die individuell überwacht und 
gesichert werden können. Jeder Bereich kann unabhängig voneinander scharf- oder unscharf geschaltet werden. Jedem 
Bereich sind Melder wie Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte zugeordnet. Diese Aufteilung ermöglicht eine gezielte 
Überwachung und Alarmierung. 

21.10 04A EMZ BUS LSS WS/HS 64 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 04B EMZ BUS LSS WS/HS 64 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 04C EMZ BUS LSS WS/HS 64 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 04D EMZ BUS LSS WS/HS 128 BTN, b. 16 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 04E EMZ BUS LSS WS/HS 128 BTN, ü. 16 b. 32 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 04F EMZ BUS LSS WS/HS 128 BTN, ü. 32 b. 64 Meldelinien 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 04X EMZ BUS LSS WS/HS Anzahl BTN:__________ 
Anzahl drahtgebundene Meldelinien:____________ 

Stk 

21.10 05 
LB-Version: 14 

Netzgerät für Notstromversorgungserweiterung, Klasse WS/HS, mit unterbrechungsfreier Umschaltung auf 
Batterie, einschließlich wiederaufladbarer Batterie. 

Kommentar: 
Überbrückungszeiten bei Ausfall des Versorgungsnetzes siehe OVE Richtlinie R2 

21.10 05A Netzgerät WS/HS Überbrückungszeit:__________ 
Überbrückungszeit in Stunden bei Ausfall des Versorgungsnetzes 

Stk 

21.10 06 
LB-Version: 14 

Ausgangsgerät, Klasse WS/HS, für die potentialfreie Ansteuerung von anderen Systemen (Bsp.: Beleuchtung, 
Sirenen). 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl und Art der Schaltung angegeben. 
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21.10 06A Relaismodul WS/HS 1 Wechsler 
Schaltleistung: ____________V/____________A 

Stk 

LB-Version: 14 

21.10 06B Relaismodul WS/HS 2 Wechsler 
Schaltleistung: ____________V/____________A 

Stk 

21.10 07 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgerät in BUS-Technik (E/A Gerät BUS), Klasse WS/HS, in Gehäuse, mit einem Eingang (1 
E.). 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Ausgänge (A.) angegeben. 

21.10 07A E/A Gerät BUS WS/HS, in Gehäuse, 1 E., 2 A. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 07B E/A Gerät BUS WS/HS, in Gehäuse, 1 E., 4 A. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 07X 

21.10 08 

E/A Gerät BUS WS/HS, in Gehäuse, 1 E., Anzahl A.:__________ 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgerät in BUS-Technik (E/A Gerät BUS), Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Eingänge, sowie die Ausführung angegeben. 

Stk 

21.10 08X E/A Gerät BUS WS/HS Anzahl Eingänge:__________ 
Anzahl Ausgänge:____________ 
Ausführung:____________ 

Stk 

21.10 09 
LB-Version: 14 

Externe Scharfschalteeinrichtung für Einbruchmeldezentrale, Klasse WS/HS, als geistige Verschlusseinrichtung. 
Im Positionsstichwort ist die Montageart auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Art der Eingabe und 
Bedienung angegeben. 

21.10 09A Scharfschalteeinrichtung WS/HS, AP, Tasten mit opt. Anzeige 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09B Scharfschalteeinrichtung WS/HS, AP, Tasten mit Text-Display 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09C Scharfschalteeinrichtung WS/HS, AP,Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09D Scharfschalteeinrichtung WS/HS, AP, TAG-Reader mit optischer 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09E Scharfschalteeinrichtung WS/HS, AP, Touchscreen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09F Scharfschalteeinrichtung WS/HS, UP, Tasten mit opt. Anzeige 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09G Scharfschalteeinrichtung WS/HS, UP, Tasten mit Text-Display 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09H Scharfschalteeinrichtung WS/HS, UP,Tas.+Text-Dis.+TAG-Reader 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 09I Scharfschalteeinrichtung WS/HS, UP, TAG-Reader+opt. Anzeige 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.10 09J Scharfschalteeinrichtung WS/HS, UP, Touchscreen Stk 
LB-Version: 14 

21.10 09X Scharfschalteeinrichtung WS/HS, Montageart:__________ Stk 
Art der Eingabe und Bedienung:____________ 

LB-Version: 14 

21.10 10 Alarmübertragungsanlage zur Alarmweiterleitung zum Wachdienst, Klasse WS/HS. 

21.10 10A Alarmübertragungsanlage WS/HS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 11 Einrichtung an einen Leitstand (Sicherheitszentrale), Klasse WS/HS. 

21.10 11A Einrichtung an Leitstand WS/HS Stk 
Angabe Leitstand (z.B. Fabrikat, Type, Protokoll):____________ 

LB-Version: 14 

21.10 12 Sabotagesicherung für Dose, Klasse WS/HS. 

Kommentar: 
Verbindungsdose für Reedkontakte 

21.10 12A Sabotagesicherung für Dose WS/HS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 13 Verteiler, Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Doppeladeranschlüsse angegeben. 

21.10 13A Verteiler WS/HS b. 20 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.10 13B Verteiler WS/HS ü. 20 b. 60 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.10 13C Verteiler WS/HS ü. 60 b. 100 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.10 13D Verteiler WS/HS ü. 100 b. 160 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.10 13E Verteiler WS/HS ü. 160 b. 240 Doppeladeranschlüsse Stk 
LB-Version: 14 

21.10 14 Sichtbarer Kabelübergang zu beweglichen Teilen mit Befestigungsflansch und Verschraubungen, Klasse 
WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Länge in mm angegeben. 

21.10 14A Kabelübergang WS/HS 180 b. 300mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 14B Kabelübergang WS/HS ü. 300 b. 600mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 14C Kabelübergang WS/HS ü. 600 b. 800mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 14X Kabelübergang WS/HS Länge (mm):__________ 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 15 Kabelübergang für Falzeinbau (Falz) zu beweglichen Teilen, Klasse WS/HS, einschließlich Einbauwanne. 
Im Positionsstichwort ist der Öffnungswinkel und das die Länge in mm angegeben. 
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21.10 15A Kabelübergang Falz WS/HS b. 90°, 300mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 15B Kabelübergang Falz WS/HS b. 90°, ü. 300 b. 500mm 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 15X Kabelübergang Falz WS/HS Öffnungswinkel:__________ 
Länge in mm:____________ 

Stk 

21.10 16 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder ausgeführt als Volumenmelder (PIR-Volumenmelder), Klasse WS/HS, 
mindestens 8 Meter Reichweite und mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 16A PIR-Volumenmelder WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 16B 

21.10 18 

PIR-Volumenmelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

Bewegungsmelder ausgeführt als Volumen-Kombimelder mit 2xPIR (PIR-Volumen-Kombimelder), Klasse 
WS/HS, mindestens 8 Meter Reichweite und mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 18A PIR-Volumen-Kombimelder WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 18B 

21.10 20 

PIR-Volumen-Kombimelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Vorhang-Bewegungsmelder (PIR-Vorhangmelder), Klasse WS/HS, mindestens 8 Meter 
Reichweite und Erfassungswinkel 3 bis 8°. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 20A PIR-Vorhangmelder WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 20B 

21.10 22 

PIR-Vorhangmelder WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Passiver Infrarot-Bewegungsmelder für Deckenmontage (PIR-Melder), Klasse WS/HS, 360 Grad 
Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

Stk 

21.10 22A PIR-Melder Deckenmontage WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 22B 

21.10 23 

PIR-Melder Deckenmontage WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Infrarot-Mikrowellen für Deckenmontage (PIR-MW-Melder), Klasse WS/HS, 360 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

Stk 

21.10 23A PIR-MW-Melder Deckenmontage WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 23B 

21.10 24 

PIR-MW-Melder Deckenmontage WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

Infrarot-Mikrowellen Bewegungsmelder (PIR-MW-Melder), Klasse WS/HS, mindestens 8 Meter Reichweite und 
mindestens 88 Grad Erfassungswinkel. 
Im Positionsstichwort die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 



  

    

 

    

 

  

     

 

     

 

     

 

     

 

     

 

     

 

     

 

     

 

  

     

 

     

 

     

 

     

 

  

    

 

    

 

    

 

   
oftwareentwicklung

Seite 39 / 81 
  ib-data GmbH, S

Leistungsbeschreibung Haustechnik gedruckt am 09.12.2025 
LGPosNr. Positionsstichwort EH 

21.10 24A PIR-MW-Melder WS/HS drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 24B PIR-MW-Melder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26 Körperschall-Melder, Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort angegeben ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) und der Wirkungsradius in 
Meter angenommen auf Beton und Stahl. 

21.10 26A Körperschall-Melder WS/HS, drahtgebunden, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26B Körperschall-Melder WS/HS, drahtgebunden, 3m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26C Körperschall-Melder WS/HS, drahtgebunden, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26D Körperschall-Melder WS/HS, BUS, 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26E Körperschall-Melder WS/HS, BUS, 3m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26F Körperschall-Melder WS/HS, BUS, 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26X Körperschall-Melder WS/HS, drahtg., Wirkungsr.:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.10 26Y Körperschall-Melder WS/HS, BUS, Wirkungsradius:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.10 27 Bildermelder-Überwachungssystem (Bildermelder-ÜS), Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) und die Auslösetechnik angegeben. 

21.10 27A Bildermelder-ÜS WS/HS drahtgebunden, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 27B Bildermelder-ÜS WS/HS drahtgebunden, elektronisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 27C Bildermelder-ÜS WS/HS BUS, elektromechanisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 27D Bildermelder-ÜS WS/HS BUS, elektronisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 28 Sondermelder für Innenräume mit Einbindung in Einbruchmeldeanlagen, Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 28A Kombi-Gasmelder WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 28B Wassermelder WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 28C Kombi-Gasmelder WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.10 28D Wassermelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29 Brandmelder für Innenräume mit Einbindung in Einbruchmeldeanlagen, Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 29A Rauchwarnmelder WS/HS drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29B Wärmedifferenzialmelder WS/HS drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29C Wärmemaximalmelder WS/HS drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29D Druckknopfmelder WS/HS drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29E Rauchwarnmelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29F Wärmedifferenzialmelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29G Wärmemaximalmelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 29H Druckknopfmelder WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 30 Aufbau-Reedkontakt in leichter Ausführung (AB-Reedkontakt-L), Klasse WS/HS, für Fenster und Türen, 
fremdmagnetsicher, in Standardfarben des Herstellers, einschließlich Verlegung der integrierten 
Anschlussleitung in ein vorhandenes Tragsystem, anschließen und messen. 
Im Positionsstichwort ist die Länge der Anschlussleitung in Meter angegeben. 

21.10 30A AB-Reedkontakt-L WS/HS 1,5m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 30B AB-Reedkontakt-L WS/HS 4m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 30C AB-Reedkontakt-L WS/HS10m Stk 
LB-Version: 14 

21.10 31 Aufzahlung (Az) auf Reedkontakt in leichter Ausführung (Reedkontakt-L), Klasse WS/HS, für 
Sonderausführungen 

21.10 31A Az Reedkontakt-L WS/HS für höheren Schaltabstand Stk 
LB-Version: 14 

21.10 31B Az Reedkontakt-L WS/HS für schwere Ausführung Stk 
LB-Version: 14 

21.10 32 Anschließen und Messen eines eingebauten Reedkontaktes (EB-Reedkontakt), Klasse WS/HS. 

Kommentar: 
Das Einziehen der Kabel ist gesondert ausgeschrieben. 

21.10 32A Anschließen und Messen EB-Reedkontakt WS/HS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 33 Schalt- oder Überwachungskontakt, Klasse WS/HS, in eine vorhandene Öffnung eingebaut. 

21.10 33A Riegelkontakt WS/HS Stk 
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LB-Version: 14 

21.10 33B Federzugkontakt WS/HS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 33C Rolltorkontakt WS/HS 
Ausführung mit Anschlussdose 

Stk 

21.10 34 
LB-Version: 14 

Überfalltaster oder Druckknopfmelder, Klasse WS/HS, einzelidentifizierbar. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage auf Putz (AP) oder unter Putz (UP) und die Anschlusstechnik 
(drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 34A AP-Überfalltaster WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34B AP Überfalltaster WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34D AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34E AP-Druckknopfmelder mit Abdeckung WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34G UP-Überfalltaster WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34H UP Überfalltaster WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34J UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 34K 

21.10 35 

UP-Druckknopfmelder mit Abdeckung WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

Schlüsselschalter als Scharfschalteeinrichtung, Klasse WS/HS, mit Abhebekontakt, Bohrschutz und optischer 
Zustandsanzeige, vorgerichtet für DIN-Profilhalbzylinder. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

Kommentar: 
Schlüsselschalter nur in Kombination mit anderen Scharfschalteeinrichtungen. 

21.10 35A AP-Schlüsselschalter WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 35B AP-Schlüsselschalter WS/HS BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 35C UP-Schlüsselschalter WS/HS drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 35D 

21.10 36 

UP-Schlüsselschalter WS/HS BUS Stk 
LB-Version: 14 

Profilhalbzylinder geschützt oder elektronisch passend zu Schlüsselschalter, Klasse WS/HS, in vorhandenen 
Schlüsselschalter eingebaut. 

21.10 36A Profilhalbzylinder WS/HS 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.10 37 Code-Schalter als Scharfschalteeinrichtung, Klasse WS/HS, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.10 37A AP Code-Schalter WS/HS, mit int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 37B AP Code-Schalter WS/HS, mit ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 37C UP Code-Schalter WS/HS, mit int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 37D 

21.10 38 

UP Code-Schalter WS/HS, mit ext.AWE 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung mit elektronischem Identifikationsmedium (el.IDM), Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

Stk 

21.10 38A AP Scharfschalteinrichtung el.IDM, WS/HS, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 38B AP Scharfschalteinrichtung el.IDM, WS/HS, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 38C UP Scharfschalteinrichtung el.IDM, WS/HS, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 38D 

21.10 39 

UP Scharfschalteinrichtung el.IDM, WS/HS, ext.AWE 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung mit biometrischem Identifikationsmedium (biom.IDM), Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

Stk 

21.10 39A AP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, WS/HS, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.10 39B AP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, WS/HS, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.10 39C UP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, WS/HS, int.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.10 39D UP Scharfschalteinrichtung biom.IDM, WS/HS, ext.AWE 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

Stk 

21.10 40 
LB-Version: 14 

Scharfschalteinrichtung kombiniert aus Code-Schalter und elektronischem Identifikationsmedium 
(Code+el.IDM), Klasse WS/HS, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.10 40A AP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, WS/HS, int.AWE 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 40B AP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, WS/HS, ext.AWE Stk 
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LB-Version: 14 

21.10 40C UP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, WS/HS, int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.10 40D UP Scharfschalteinrichtung Code+el.IDM, WS/HS, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.10 41 Scharfschalteinrichtung kombiniert aus Code-Schalter und zusätzlichen biometrischem Identifikationsmedium 
(Code+biom.IDM), Klasse WS/HS, mit programmierbarem Überfallcode. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.10 41A AP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, WS/HS, int.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.10 41B AP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, WS/HS, ext.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.10 41C UP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, WS/HS, int.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.10 41D UP Scharfschalteinrichtung Code+biom.IDM, WS/HS, ext.AWE Stk 
biometrisches Identifikationsmedium (Bsp. Fingerabdruck, Gesichtserkennung, etc.):____________ 

LB-Version: 14 

21.10 42 Scharfschalteinrichtung kombiniert aus elektronischem und zusätzlichen biometrischem Identifikationsmedium 
(el.+biom.IDM), Klasse WS/HS, Überfallcode ist eingebaut. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Ausführung mit 
integrierter Auswerteeinheit (int.AWE) oder externer Auswerteeinheit (ext.AWE) angegeben. 

21.10 42A AP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, WS/HS, int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.10 42B AP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, WS/HS, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.10 42C UP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, WS/HS, int.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.10 42D UP Scharfschalteinrichtung el.+biom.IDM, WS/HS, ext.AWE Stk 
LB-Version: 14 

21.10 43 Identifikationsmedium passend zum System, Klasse WS/HS. 

21.10 43A Schlüsselanhänger WS/HS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 43B ISO Karte WS/HS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 44 Außensirene elektronisch, ohne Blitzlicht, Klasse WS/HS, Schalldruck 100dB, mit wiederaufladbarer Batterie 
eigenversorgt, ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 44A Außensirene WS/HS m.Akku, drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 44B Außensirene WS/HS m.Akku, BUS Stk 
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LB-Version: 14 

21.10 45 Außensirene elektronisch, ohne Blitzlicht, Klasse WS/HS, mit wiederaufladbarer Batterie eigenversorgt, 
ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB 
angegeben. 

21.10 45X Außensirene WS/HS m.Akku AT:__________ Stk 
Schalldruck:____________ 

LB-Version: 14 

21.10 46 Außensirene elektronisch, mit Blitzlicht (Blitz), Klasse WS/HS, Schalldruck 100dB, mit wiederaufladbarer 
Batterie eigenversorgt, ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 46A Außensirene Blitz, WS/HS, m.Akku, drahtgebunden Stk 
LB-Version: 14 

21.10 46B Außensirene Blitz, WS/HS, m.Akku, BUS Stk 
LB-Version: 14 

21.10 47 Außensirene elektronisch, mit Blitzlicht (Blitz), Klasse WS/HS, mit wiederaufladbarer Batterie eigenversorgt, 
ausschäumsicher, Schutzart IP44. 
Im Positionsstichwort ist die Anschlusstechnik (AT) (drahtgebunden, BUS, Funk) und der Schalldruck in dB 
angegeben. 

21.10 47X Außensirene Blitz, WS/HS m.Akku AT:__________ Stk 
Schalldruck:____________ 

LB-Version: 14 

21.10 48 Innensirene elektronisch, Klasse WS/HS, Schalldruck mindestens 90dB. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anschlusstechnik 
(drahtgebunden, BUS) angegeben. 

21.10 48A AP-Innensirene WS/HS, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 48B AP-Innensirene WS/HS, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 48C UP-Innensirene WS/HS, drahtgebunden 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 48D UP-Innensirene WS/HS, BUS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 50 Signalleuchte für Außenmontage, Schutzart IP55, Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Leuchte angegeben. 

21.10 50A Rundum-Kennleuchte WS/HS 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 50B 

21.10 51 

Blitzleuchte WS/HS Stk 
LB-Version: 14 

Alarmanzeige / Parallelindikator mit optischem Anzeigefeld oder mit optischer Anzeige, Klasse WS/HS. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Montage unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) und die Anzahl der optischen 
Anzeigen angegeben. 

21.10 51A AP Alarmanzeige WS/HS, bis 4 optische Anzeigen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.10 51B AP Alarmanzeige WS/HS, Anzahl optische Anzeigen:__________ Stk 
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LB-Version: 14 

21.10 51C UP Alarmanzeige WS/HS, bis 4 optische Anzeigen Stk 
LB-Version: 14 

21.10 51D UP Alarmanzeige WS/HS, Anzahl optische Anzeigen:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.16 Videoüberwachung 

Ständige Vertragsbestimmungen: 

1. Leistungsumfang: 
Videoüberwachungsanlagen (VÜA) sind mittels eigener Daten- und Netzverkabelung aller Komponenten 
errichtet. 

2. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 
- der Anschluss, die Programmierung und Justierung der Kameras und der Komponenten 
- die Erstellung des Kameraverzeichnisses 
- die Lieferung des Installationsattestes und des Kontrollbuch einschließlich Ersteintragungen. 
- die Instandhaltungsunterlagen (z.B.: technische Beschreibung, Montage- und Funktionsanleitungen, 
Betriebsanleitungen) 
- die Erstinbetriebnahme 
- die einmalige Ersteinrichtung, Justierung, Einstellung für Sichtbereich und Aufnahme der Kameras auf Basis 
der vom AG übergebenen Leistungs- und Anlagenbeschreibung 
- die einmalige Einschulung bis 5 Personen 
- der Probebetrieb 
- Systemdosen 
- die Video-Management-Software des Herstellers zum Erfassen und Speichern von Videodaten 

3. Kompatibilität: 
Die Komponenten unterstützen das ONVIF-Protokoll. 

Kommentar 
Basis für die ausgeschriebene Leistungen ist ein vom AG erstelltes Schutzkonzept gemäß einer Risiko- und 
Gefahrenanalyse. 

Verkabelung zu Videoüberwachung siehe LG08 „Kabel und Leitungen“ und LG19 „Strukturierte Verkabelung“ 
Steuern und Regeln von anderen Systemen siehe LG84 – LG88 
Frei zu formulieren sind: 
Explosionsgeschützte Kameras 

21.16 00 

Zugriffsmöglichkeit aus externen Netzwerken (Fernzugriffe) 

Literaturhinweis (z.B.): 
OVE Richtlinie R9 / TVRE 32-7: Alarmanlagen –Überwachungsanlagen für Sicherheitsanwendungen 
OVE/ÖNORM EN62676-4: Videoüberwachungsanlagen für Sicherungsanwendungen 
OVE EN50710: Anforderungen an die Bereitstellung von sicheren Ferndiensten für Brandsicherheitsanlagen und 
Sicherheitsanlagen 

LB-Version: 14 

Folgende Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 

21.16 00X Angaben aus d. Betriebsanforderung/Risikoanalyse zu ULG21.50 
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21.16 01 

21.16 01A 

21.16 01B 

21.16 01C 

21.16 01D 

21.16 01E 

21.16 02 

21.16 02A 

21.16 02B 

Arbeitsgerüste für die angegebene Höhe (über 4 m), einschließlich erhöhtem Aufwand für den Materialtransport 
und sonstiger Erschwernisse. 
Angaben aus der Betriebsanforderung oder der Risikoanalyse:____________ 
Betrifft Position(en):____________ 

LB-Version: 14 

Videoaufzeichnungsgerät Standgerät unterstützt die Kodierungen H.265 oder H.264 oder MJPEG, mit 
Datenspeicher. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Kameras (Kanäle) angegeben. 

Kommentar: 
H.264 entspricht MPEG-4 

VÜA Standgerät b. 8 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

VÜA Standgerät ü. 8 b. 16 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

VÜA Standgerät ü. 16 b. 32 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

VÜA Standgerät ü. 32 b. 64 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

VÜA Standgerät Kanäle:__________ 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

Videoaufzeichnungsgerät 19" Einschub, einschließlich 19" Verteiler und Zubehör (z.B. Blenden, Kabelführung, 
wenn erforderlich Lüftung, Steckdosen/Stromanschlüsse, etc.) unterstützt die Kodierungen H.265 oder H.264 
oder MJPEG, mit Datenspeicher. 
Im Positionsstichwort sind die Art der Montage/Aufstellung und die Anzahl der Kameras (Kanäle) angegeben. 

VÜA 19“ Einschub in Wandverteiler b. 16 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

VÜA 19“ Einschub in Wandverteiler ü. 16 b. 32 Kanäle Stk 
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Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

LB-Version: 14 

21.16 02C VÜA 19“ Einschub in Wandverteiler ü. 32 b. 64 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.16 02D VÜA 19“ Einschub in Standverteiler ü. 16 b. 32 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.16 02E VÜA 19“ Einschub in Standverteiler ü. 32 b. 64 Kanäle 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.16 02F VÜA 19“ Einschub Kanäle:__________ 
Art der Montage/Aufstellung (19“ Wandverteiler, 19“ Standverteiler):____________ 
Datenspeicher in TB:____________ 
Inhalt der Speicherung (z.B. Bewegung):____________ 
Dauer Vorlauf-/Nachlaufzeit in Sekunden: ____________ 

Stk 

21.16 03 
LB-Version: 14 

Datenspeicher für zusätzlichen Speicherplatz, geeignet für VÜA-Anwendungen. 
Im Positionsstichwort ist das Speichervolumen in Terabyte (TB) angegeben. 

21.16 03A Datenspeicher VÜA, 8TB 
LB-Version: 14 

Stk 

21.16 03B Datenspeicher VÜA, 16TB 
LB-Version: 14 

Stk 

21.16 03C Datenspeicher VÜA, 32TB 
LB-Version: 14 

Stk 

21.16 03D 

21.16 04 

Datenspeicher VÜA, TB:__________ Stk 
LB-Version: 14 

Netzgeräte in auf Putz (AP) Gehäusen für Notstromversorgungserweiterung aller relevanten Komponenten, mit 
unterbrechungsfreier Umschaltung auf Batteriebetrieb, einschließlich wiederaufladbaren Batterien. 
Im Positionsstichwort ist die Überbrückungszeit bei Ausfall des Versorgungsnetzes in Stunden angegeben. 

Kommentar: 
Überbrückungszeiten bei Ausfall des Versorgungsnetzes gemäß Interventionszeiten (definierte Maßnahmen) - siehe OVE 
Richtlinie R9 

21.16 04A 

21.16 06 

AP-Stromversorgungseinheit VÜA Überbrückungszeit:__________ 
LB-Version: 14 

Zusätzliche Funktionen wie Bild- und Videoinhaltsanalysen. 

PA 

21.16 06A Bild- und Videoanalyse VÜA Stk 
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21.16 10 

21.16 10A 

21.16 11 

21.16 11A 

21.16 12 

21.16 12A 

21.16 13 

21.16 13A 

21.16 20 

21.16 20A 

Betrifft Position(en):____________ 
Angabe der Erkennung (z.B. Gesicht- und Objekterkennung (Personen, Fahrzeuge, Kennzeichen, Type, 
Objekterkennung für Datenzuordnung oder Zählungen):____________ 

LB-Version: 14 

Dome-Kamera, Montage an der Wand, an der Decke oder an einem Ausleger einschließlich 
Montage/Anschlussbox. 

Dome-Kamera VÜA mit Tag/Nachtumschaltung 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 
Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

Bullet-Kamera, Montage an der Wand, an der Decke oder an einem Ausleger einschließlich 
Montage/Anschlussbox. 

Stk 

Bullet-Kamera VÜA mit Tag/Nachtumschaltung 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 
Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

Turret-Kamera, Montage an der Wand, an der Decke oder an einem Ausleger einschließlich 
Montage/Anschlussbox 

Stk 

Turret-Kamera VÜA mit Tag/Nachtumschaltung 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 
Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

Stk 

Kamera zu Videoüberwachungsanlage (VÜA) mit Wärmebildfunktion, Montage an der Wand, an der Decke oder 
an einem Ausleger einschließlich Montage/Anschlussbox. 

Kamera VÜA mit Wärmebildfunktion Stk 
Typ der Kamera (z.B. Bullet, Box):____________ 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, Überprüfung): 
STLB@V_SZ ____________ 

Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

Box-Kamera für Innenmontage, Montage an der Wand, an der Decke oder an einem Ausleger einschließlich 
Montage/Anschlussbox. 

Kommentar: 
Gehäuse für Box-Kameras siehe Position 21.50 25. 

Box-Kamera VÜA mit Objektiv 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 
Montagehöhe in Meter:____________ 

Stk 
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größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

21.16 25 Gehäuse für Box-Kamera, Montage an der Wand, an der Decke oder an einem Ausleger, einschließlich 
einstellbarem Ausleger. 

Kommentar: 
Gehäuse zum Schutz der Kamera z.B. vor Witterung oder Vandalismus 

21.16 25A Schutzgehäuse Box, VÜA Stk 
Betrifft Position(en):____________ 

LB-Version: 14 

21.16 25B Sonnenblende Box, VÜA Stk 
Betrifft Position(en):____________ 

LB-Version: 14 

21.16 30 Panorama-Kamera, Montage an der Wand, an der Decke oder an einem Ausleger einschließlich 
Montage/Anschlussbox. 

21.16 30A Panorama-Kamera VÜA Stk 
Erfassungsbereich:____________ 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 
Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

21.16 35 PTZ-Kamera mit einem steuerbaren Erfassungsbereich, Montage an der Wand, an der Decke oder a
Ausleger einschließlich Montage/Anschlussbox. 

n einem 

21.16 35A PTZ-Kamera VÜA Stk 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 
Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

21.16 36 Positionierungs-Kamera mit einem steuerbaren Erfassungsbereich, Montage an der Wand, an der De
an einem Ausleger einschließlich Montage/Anschlussbox. 

cke oder 

21.16 36A Positionierungs-Kamera VÜA 
Festlegung der Szene (z.B. Überwachung, Erfassung, Beobachtung, Erkennung, Identifizierung, 
Überprüfung):STLB@V_SZ ____________ 

Stk 

Montagehöhe in Meter:____________ 
größte Objektentfernung in Meter:____________ 
Pixel pro Meter am Objekt:____________ 

LB-Version: 14 

21.16 50 Halterung (Montagesatz) für Kamera, für Innen- und Außenmontage. 

21.16 50A Wand-Ausleger VÜA 
LB-Version: 14 

Stk 

21.16 50B Decken-Ausleger VÜA 
LB-Version: 14 

Stk 

21.16 50C Eckmontage VÜA Stk 
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LB-Version: 14 

21.16 50D Mastmontage VÜA Stk 
LB-Version: 14 

21.16 53 Infrarot-Leuchte/Strahler für Kamera in semidiskreter Ausführung, Montage an der Wand, an der Decke oder an 
der Kamera. 
Im Positionsstichwort angeben ist der Abstrahlwinkel und die Leuchtweite in Meter. 

21.16 53A Infrarot-Leuchte VÜA semidiskret, 120°x50°, 65m Stk 
LB-Version: 14 

21.16 53B Infrarot-Leuchte VÜA semidiskret, 80°x30°, 100m Stk 
LB-Version: 14 

21.16 53X Infrarot-Leuchte VÜA semidiskret, Leuchtweite:__________ Stk 
Abstrahlwinkel:____________ 

LB-Version: 14 

21.16 54 Infrarot-Leuchte/Strahler für Kamera in volldiskreter Ausführung, Montage an der Wand, an der Decke oder an 
der Kamera 
Im Positionsstichwort angeben ist der Abstrahlwinkel und die Leuchtweite in Meter. 

21.16 54A Infrarot-Leuchte VÜA volldiskret, 120°x50°, 65m Stk 
LB-Version: 14 

21.16 54B Infrarot-Leuchte VÜA volldiskret, 80°x30°, 100m Stk 
LB-Version: 14 

21.16 54X Infrarot-Leuchte VÜA volldiskret, Leuchtweite:__________ Stk 
Abstrahlwinkel:____________ 

LB-Version: 14 

21.16 55 Weißlicht-Leuchte/Strahler für Kamera, Montage an der Wand, an der Decke oder an der Kamera. 
Im Positionsstichwort angeben ist der Abstrahlwinkel und die Leuchtweite in Meter und Art die Montage. 

21.16 55A Weißlicht-Leuchte VÜA 120°x50°, 65m Stk 
LB-Version: 14 

21.16 55B Weißlicht-Leuchte VÜA 80°x30°, 100m Stk 
LB-Version: 14 

21.16 55X Weißlicht-Leuchte VÜA, Leuchtweite:__________ 
Abstrahlwinkel:____________ 

Stk 

21.16 56 
LB-Version: 14 

Steuereinheit (z.B. in Überwachungsraum für Sicherheitspersonal), für horizontal und vertikal steuerbare 
Kameras (z.B. PTZ). 

21.16 56A Steuereinheit VÜA 
Art der Steuerung/Bedienung (z.B. Joystick, Maus):____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.20 Sicherheitstechnik Kleinanlagen 

1. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 
Die Programmierung und Justierung, die Vernetzungsmodule und die Batterien oder Akkus zur Aufnahme in 
Betriebsmittel, die vom Hersteller vorgesehen sind, sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 

Kommentar: 
Begriffsbestimmung Rauchmelder & Rauchwarnmelder 
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21.21 

21.20 00 

21.20 00V 

21.20 01 

21.20 01A 

21.20 01B 

21.20 01C 

21.20 01D 

Rauchmelder (Brandmelder) sind Melder, welche an eine Brandmelderzentrale angeschlossen sind. Die Meldung des 
Rauchmelders wird an die Brandmelderzentrale weitergleitet. 
Rauchwarnmelder sind eigenständige oder funkvernetzte, mit Batterie versorgte Melder mit eingebauter Sirene, welche in 
Wohnbereichen oder wohnungsähnlicher Nutzung vorgesehen sind. 

Literaturhinweis (z.B.): 
- OIB Richtlinie 2: Brandschutz 
- ÖNORM EN 14604: Rauchwarnmelder 
- TRVB 122 S 13: Rauchwarnmelder für Wohnhäuser, Wohnungen und Räume mit wohnungsähnlicher Nutzung, 
Kindergärten und Beherbergungsstätten mit bis zu 30 Gästebetten – Einbau, Betrieb und Instandhaltung 

LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 2103 

Folgende Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 

LV-Beilagen zur 21.03 
Beiliegende Unterlagen:____________ 
(z.B. Ausführungsdetails, Schaltbilder, Verknüpfungen/Vernetzungen) 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 210300V 

Rauchwarnmelder für Wohnbereiche (WB), mit Einrichtungen zum Funktionstest und zur Batterieüberwachung. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Vernetzung (mit (m.), ohne(o.)) und die Art der Batterie (wechselbar oder fix 
eingebaut) angegeben. 

Rauchwarnmelder WB o.Vernetzung, m. wechselbarer Batterie Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 210301A 

Rauchwarnmelder WB o.Vernetzung, m. fix eingebauter Batterie Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 210301B 

Rauchwarnmelder WB m.Vernetzung, m. wechselbarer Batterie Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 210301A 

Rauchwarnmelder WB m.Vernetzung, m. fix eingebauter Batterie Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 210301B 

Brandmeldeanlagen in BUS-Technik 

1. Leistungsumfang: 
Die Betriebssicherheit von Brandmelderzentralen (BMZ) und deren Melder ist per kontinuierlichem Funktionstest 
gewährleistet. 
Das Brandfallmatrixkonzept ist vom Auftraggeber zu erstellen und dient dem Auftragnehmer als Basis der 
Brandfallsteuertabelle. 

2. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 

• die Erstellung aller Unterlagen für die Einreichung und Abschlussüberprüfung, ausgenommen 
Brandschutzpläne 

• die Programmierung der Anlage aufgrund der Angaben der dem Leistungsverzeichnis beiliegenden 
Ausführungsdetails 

• die Kabelverbindungen bei Anschaltekomponenten in den Zentralen 
• die Vernetzungsmodule bei Haupt- und Unterzentralen 
• bei Ansaugrohren für Rauchmeldesysteme das Befestigungsmaterial sowie das Zubehör für 

Verbindungen und Richtungsänderungen 
• die Beschriftung an/bei den Meldern erfolgt in gedruckter Form 
• die Anwesenheit und das Mitwirken des Errichters der Brandmeldeanlage zur Abnahme 
• die Programmierung der Anlage und die Justierung der Komponenten aufgrund der Angaben der, dem 

Leistungsverzeichnis, beiliegenden Ausführungsdetails 

3. Angaben in den Positionen: 
Im Folgenden sind Betriebsmittel, zugelass

se ist angegeben. 
en für explosionsgeschützte Bereiche mit EX beschrieben. Die 

Gefahrengutklas
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21.21 00 

21.21 00F 

21.21 00G 

21.21 00V 

21.21 00X 

21.21 01 

21.21 01A 

21.21 01B 

Kommentar: 
Begriffsbestimmung Rauchmelder & Rauchwarnmelder 
Rauchmelder (Brandmelder) sind Melder, welche an eine Brandmelderzentrale angeschlossen sind. Die Meldung des 
Rauchmelders wird an die Brandmelderzentrale weitergleitet. 
Rauchwarnmelder sind eigenständige oder funkvernetzte, mit Batterie versorgte Melder mit eingebauter Sirene, welche in 
Wohnbereichen oder wohnungsähnlicher Nutzung vorgesehen sind. 

Die Brandfallsteuermatrix ist eine Liste von Maßnahmen, die bei einem Brandalarm ausgelöst werden sollen, z.B. die 
Öffnung oder Schließung von Türen, Fenstern, Lüftungsanlagen, Sprinklern, Schranken. Die Brandfallsteuermatrix wird in 
Abstimmung mit der Feuerwehr und der abnehmenden Stelle erstellt. 

Das Steuern von Fremdsystemen im Brandfall (Brandfallsteuermatrix) ist in LG 86 formuliert. 
Die Reichweite zwischen Brandmelderzentralen und Bedienteilen beträgt höchstens 1000 m. 
Etwaig erforderlicher Überspannungsschutz / Feinschutz ist in der ULG 0628 bzw. blitzschutztechnische Maßnahmen sind in 
der LG12 beschrieben. 
Brandmeldeleitungen sind in der ULG 0841 beschrieben. 

LB-Version: 14 

Folgende Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 

Langtextprogr.der Melder zu 21.21 
Zusätzliche Vereinbarungen: ____________ 

LB-Version: 14 

Langtextprogr.der Meldergruppen zu 21.21 
Zusätzliche Vereinbarungen: ____________ 

LB-Version: 14 

LV Beilagen zu 21.21 
beiliegende Unterlagen (z.B. Ausführungsdetails, Schaltbilder, Verknüpfungen/Vernetzungen): ____________ 

LB-Version: 14 

Neuerrichtung oder Erweiterung oder Bestandsanlage zu 21.21 
Bestandsanlage Hersteller/Type: ____________ 
Neuerrichtung oder Erweiterung: ____________ 

LB-Version: 14 

Brandmelderzentrale (BMZ) Bemessungsstrom 24V, einschließlich Netzteil, Überspannungsschutz und 
wiederaufladbaren Batterien mit einer Überbrückungszeit von 72 Stunden für ausfallgesichertes 
2-Draht-Netzwerk mit freier Netztopologie, mit einzeln identifizierbaren BUS-Elementen. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Zentrale angegeben. 

BMZ Einzelzentrale Stk 
Komponenten: 

• eingebautes Bedienfeld STLB@JANEIN 

er ST ____________ 
ops

ngän

LB@JANEIN 
: ____________ 
ge: ____________ 

e: ____________ 
änge: ____________ 

gänge: ____________ 

ng
ng
s

sgä
n Ei
n Au

____________ 
• eingebauter Protokolldruck
• Anzahl der ausgeführten Lo
• Anzahl der überwachten Ei
• Anzahl der überwachten Au
• Anzahl der nichtüberwachte
• Anzahl der nichtüberwachte

LB-Version: 14 

BMZ Hauptzentrale Stk 
Komponenten: 

• eingebautes Bedienfeld STLB@JANEIN ____________ 
• eingebauter Protokolldrucker STLB@JANEIN ____________ 

ps: ____________ 
ge: ____________ än

• Anzahl der ausgeführten Loo
• Anzahl der überwachten Eing
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• Anzahl der überwachten Ausgänge: ____________ 
• Anzahl der nichtüberwachten Eingänge: ____________ 
• Anzahl der nichtüberwachten Ausgänge: ____________ 

LB-Version:  14 

21.21  01C  BMZ  Unterzentrale Stk 
Komponenten: 

• eingebautes Bedienfeld STLB@JANEIN ____________ 
• eingebauter Protokolldrucker STLB@JANEIN ____________ 
• Anzahl der ausgeführten Loops: ____________ 
• Anzahl der überwachten Eingänge: ____________ 
• Anzahl der überwachten Ausgänge: ____________ 
• Anzahl der nichtüberwachten Eingänge: ____________ 
• Anzahl der nichtüberwachten Ausgänge: ____________ 

LB-Version:  14 

21.21  02  Sprinklerüberwachungsmodul zu Brandmelderzentrale (BMZ). 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung (Ausf.) angegeben. 

21.21  02X  BMZ-Sprinklerüberwachungsmodul  Ausf.:__________ Stk 
Anzahl der Bedienungsgruppen: ____________ 
Anzahl der Störmeldelinien: ____________ 
Anzahl der Alarmmeldelinien: ____________ 
Anzahl der Relaiskontakte 30 V DC: ____________ 
Anzahl der Relaiskontakte 230 V AC: ____________ 

LB-Version:  14 

21.21  03  Netzgeräte in auf Putz (AP) Gehäusen, passend zum Brandmeldesystem, mit unterbrechungsfreier 
Umschaltung auf Batteriebetrieb, einschließlich wiederaufladbaren Batterien und Störungsanzeigen und 
-kontakten. 
Im Positionsstichwort ist die Überbrückungsdauer bei Ausfall des Versorgungsnetzes in Stunden (h) angegeben. 

Kommentar: 
- mit VDS Anerkennung 
- ÖNORM EN 54-4: Brandmeldeanlagen - Teil 4: Energieversorgungseinrichtungen 

21.21  03A  AP-Stromversorgungseinheit  72h,  IP30 Stk 
Schutzart IP30 
Betrifft Position(en) (z.B. Sondermelder, Signalgeber, Steuerungen, Haftmagnete): ____________ 

LB-Version:  14 

21.21  03B  AP-Stromversorgungseinheit  72h,  IP54 Stk 
Schutzart IP54 
Betrifft Position(en) (z.B. Sondermelder, Signalgeber, Steuerungen, Haftmagnete): ____________ 

LB-Version:  14 

21.21  03X  AP-Stromversorgungseinheit  h:__________ Stk 
Schutzart (IP): ____________ 
Betrifft Position(en) (z.B. Sondermelder, Signalgeber, Steuerungen, Haftmagnete): ____________ 

LB-Version:  14 

21.21  04  Manuelle Hauptmelderauslösung, sowie Bereitstellung des Anschlusses für eine von der Brandmeldeanlage 
unabhängige Übertragungseinrichtung. 

Kommentar: 
Übertragungseinrichtungen kommen regional unterschiedlich zum Einsatz und werden von der jeweiligen Empfangszentrale 
bestimmt. 

21.21  04A  Manuelle  Hauptmelderauslösung Stk 
Übertragungseinrichtung: ____________ 

LB-Version:  14 



  Leistungsbeschreibung Haustechnik gedruckt am 09.12.2025 
LGPosNr. Positionsstichwort EH 

  

  

 

  

     

 

  

    

 

   

 

  

     

 

       

 

     

 

       

 

  

    

 

  

    

   
ftwareentwicklung

Seite 54 / 81 
  ib-data GmbH, So

21.21 05 Interventionsschaltung zur verzögerten Weiterleitung des Alarms von automatischen Brandmeldern über die 
Brandmelderzentrale zur Alarm annehmenden Stelle der Feuerwehr. 

Kommentar: 
Übertragungseinrichtungen kommen regional unterschiedlich zum Einsatz und werden von der jeweiligen Empfangszentrale 
bestimmt. 

21.21 05A Interventionsschaltung 
Anforderungen: ____________ 

Stk 

21.21 06 
LB-Version: 14 

Schnittstelle für einen Fernzugang der BMA einschließlich dem Einrichten aller erforderlichen 
Übertragungsgeräten (z.B. Router). 

21.21 06A Schnittstelle für einen Fernzugang 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 07 Übertragungsgerät einschließlich Antenne, Netzgerät oder DC-Spannungswandler mit Akkumulator zum 
Absetzen von gespeicherten Nachrichten, einschließlich eingebauten Störungsausgängen für Telefonleitungs-
und Stromversorgungsüberwachung. Die digitale Übertragung von Nachrichten (z.B. an Wachdienste) ist 
möglich. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Übertragungsnetze angegeben. 

21.21 07A Übertragungsgerät TCP/IP DHCP 
Zusätzliche Anforderungen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 07B Übertragungsgerät GSM 
Zusätzliche Anforderungen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 08 Abgesetztes Bedienteil mit Klartextanzeige, auf Putz (AP). 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung des Bedienteils mit oder ohne Protokolldrucker angegeben. 

21.21 08A Abgesetztes AP-Bedienteil SpgBMZ Textdisplay Stk 
Spannungsversorgung über die BMZ (SpgBMZ). 

LB-Version: 14 

21.21 08B Abgesetztes AP-Bedienteil SpgBMZ Textdisplay mit Drucker Stk 
Spannungsversorgung über die BMZ (SpgBMZ). 

LB-Version: 14 

21.21 08E Abgesetztes AP-Bedienteil SpgBMZ Textdisplay+T. Stk 
Als Touchdisplay (+T.), einschließlich externem Netzteil zur Spannungsversorgung (SpgNT) 

LB-Version: 14 

21.21 08F Abgesetztes AP-Bedienteil SpgBMZ Textdisplay-T. mit Drucker Stk 
Als Touchdisplay (+T.), einschließlich externem Netzteil zur Spannungsversorgung (SpgNT) 

LB-Version: 14 

21.21 09 Anzeigetableau mit Klartextdisplay, auf Putz (AP), zur Anzeige von Betriebszuständen. 
Im Positionsstichwort ist die Mindestanzahl der Zeichen angegeben. 

21.21 09A Anzeigetableau 240 Zeichen Stk 
LB-Version: 14 

21.21 10 Feuerwehrbedienfeld, einschließlich Anschaltebaugruppe an der Brandmelderzentrale. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung (Variante) angegeben. 

21.21 10A Feuerwehrbedienfeld Variante C Stk 
LB-Version:  14 
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21.21 11 Lageplantableau, einschließlich eigner Spannungsversorgung und Steuermodul. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der eingebauten LED-Anzeigen angegeben 

21.21 11A Lageplantableau LED:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.21 12 Anschaltebaugruppe zur Einbindung eines fremden Systems. 

21.21 12A Anschaltebaugruppe 
Einzubindendes System (z.B. Leitsystem, Gebäudeleittechnik): ____________ 

Stk 

21.21 13 
LB-Version: 14 

Koppelmodul zur Einbindung eines Personenrufsystems. 

21.21 13A Koppelmodul 
Übertragungsprotokoll: ____________ 

Stk 

21.21 14 
LB-Version: 14 

Eingangs-/Ausgangsgeräte (E/A) zur potenzialfreien Ansteuerung von anderen Systemen. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 14A Relaismodul 1 Wechsler 
Schaltleistung 230 V/3 A. 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 14B Relaismodul 2 Wechsler 
Schaltleistung 230 V/3 A. 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 14C Eingangsgerät 4 Eing.überw. 
In überwachter Ausführung (überw.). 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 14D Eingangsgerät 4 Eing. 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 14E E/A Gerät 4 Eingänge 2 Ausgänge 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 14F E/A Gerät 4 Eingänge 2 Ausgänge überw. 24V 
In überwachter Ausführung (überw.) 24 V. 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 14G E/A Gerät 4 Eingänge 2 Ausgänge überw. 230V 
In überwachter Ausführung (überw.) 230 V. 

Stk 

21.21 15 
LB-Version: 14 

Sicherheitsbarriere für EX-Bereiche (z.B. Zenerbarriere). 

21.21 15A 

21.21 16 

Sicherheitsbarriere EX-Bereich 
LB-Version: 14 

Druckknopfmelder. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

Stk 

21.21 16A Druckknopfmelder Innenmontage rot 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 16B Druckknopfmelder Innenmontage blau 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.21 16C Druckknopfmelder Innenmontage grün 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 16D Druckknopfmelder Außenmontage IP66 rot 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 16E Druckknopfmelder EX geschützt 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

21.21 17 
LB-Version: 14 

Handauslösetaster oder Stoptaster für Löschanlagen (LÖA). 
Im Positionsstichwort ist die Montageart angegeben. 

21.21 17A Handauslösetaster LÖA Innen-Montage 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 17B Handauslösetaster LÖA Außen-Montage 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 17C Handauslösetaster LÖA Innen-Montage EX 
Ausführung für Innenmontage (Innen). 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 17D Handauslösetaster LÖA Außen-Montage EX 
Ausführung für Außenmontage (Außen). 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 17G Stoptaster LÖA Innen-Montage 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 17H Stoptaster LÖA Außen-Montage 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 17I Stoptaster LÖA Innen-Montage EX 
Ausführung für Innenmontage (Innen). 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 17J Stoptaster LÖA Außen-Montage EX 
Ausführung für Außenmontage (Außen). 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

21.21 18 
LB-Version: 14 

Optischer Rauchmelder oder Wärmemelder, einschließlich Sockel und Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 18A Rauchmelder 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 18B Rauch- und Wärmemelder 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 18C Wärmemaximalmelder 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 18D Wärmedifferentialmelder Stk 
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LB-Version: 14 

21.21 19 Optischer Rauchmelder oder Wärmemelder, einschließlich Sockel und Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 19A Rauchmelder EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 19B Rauch- und Wärmemelder EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 19C Rauch-, Wärme- und CO-Melder EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 20 Optischer Rauchmelder oder Wärmemelder mit Signalausgabe (eingebaute Sirene) und Sprachausgabe, 
einschließlich Sockel und Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 20A Rauchmelder, Sirene/Sprache 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 20B Rauch- und Wärmemelder, Sirene/Sprache 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 20C Wärmemaximalmelder, Sirene/Sprache 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 20D Wärmedifferentialmelder, Sirene/Sprache 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 21 Parallelindikator als externe Ansprechanzeige automatischer Brandmelder, ausgeführt als Leuchtelement 
montiert. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 21A Parallelindikator Aufbau Stk 

21.21 22 
LB-Version: 14 

Linearer Rauchmelder mit Sender und Empfänger, einschließlich Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ansprechentfernung in Meter (m) angegeben. 

21.21 22A Linearer Rauchmelder ü.5-50m Stk 
LB-Version: 14 

21.21 22B Linearer Rauchmelder ü.50-100m Stk 

21.21 23 
LB-Version: 14 

Linearer Rauchmelder mit kombinierter Sender/Empfängereinheit und Reflektor, einschließlich 
Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ansprechentfernung angegeben. 

21.21 23A 

21.21 24 

Linearer Rauchmelder, Sender/Reflektor, ü.5–50m 
LB-Version: 14 

Infrarot(IR)-Flammenmelder, einschließlich Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

Stk 

21.21 24A IR-Flammenmelder starr Stk 
LB-Version: 14 

21.21 24B IR-Flammenmelder schwenkbar Stk 
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LB-Version: 14 

21.21 24C IR-Flammenmelder starr EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 24D IR-Flammenmelder schwenkbar EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 25 Ultraviolett(UV)-Flammenmelder, einschließlich Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 25A UV-Flammenmelder starr Stk 
LB-Version: 14 

21.21 25B UV-Flammenmelder schwenkbar Stk 
LB-Version: 14 

21.21 25C UV-Flammenmelder starr EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 25D UV-Flammenmelder schwenkbar EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 26 Kombinierter Ultraviolett(UV)/ Infrarot(IR)-Flammenmelder, einschließlich Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 26A UV/IR-Flammenmelder starr Stk 
LB-Version: 14 

21.21 26B UV/IR-Flammenmelder schwenkbar Stk 
LB-Version: 14 

21.21 26C UV/IR-Flammenmelder starr EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 26D UV/IR-Flammenmelder schwenkbar EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 27 Eingangs-/Ausgangsgerät am Loop zur Kommunikation mit Funkteilnehmern (Funkgateway). 

21.21 27A Funkgateway Stk 
LB-Version: 14 

21.21 28 Funk-Druckknopfmelder, einschließlich Batterie. 

21.21 28A Funk-Druckknopfmelder Stk 
LB-Version: 14 

21.21 29 Funkmelder, einschließlich Batterie und Standard-Montageteile. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 29A Funk-Rauchmelder Stk 
LB-Version: 14 

21.21 29B Funk-Rauch- u. Wärmemelder Stk 
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21.21  30  A

LB-Version: 14 

ufzahlung (Az) auf Standard-Montageteile von Brandmeldern für Sonderbefestigungen. 

21.21 30A 

21.21 31 

Az f.Befestigung in Hohlraum- und Doppelböden 
LB-Version: 14 

Brandmelder Zubehör. 

Stk 

21.21 31A Melder-Staublech 90° 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 31B Melder-Heizung 
Kommentar: 
Spannungsversorgung siehe Pos. 21.21 03A,B,X 

Stk 

21.21 35 
LB-Version: 14 

Akustische Signalgeber. 

21.21 35A Akustische Signalgeber Innen 
Ausführung für Innenmontage (Innen). 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 35B Akustische Signalgeber Außen 
Ausführung für Außenmontage (Außen). 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 35C Loopsirene BUS versorgt 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 35D Sirene EX 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

21.21 36 
LB-Version: 14 

Optische Signalgeber. 

21.21 36A Blitzleuchte Innen 
Ausführung für Innenmontage (Innen). 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 36B Blitzleuchte Außen 
Ausführung für Außenmontage (Außen). 

Stk 

LB-Version: 14 

21.21 36C Loops Blitzleuchte BUS versorgt 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 36D Blitzleuchte EX 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

Stk 

21.21 37 
LB-Version: 14 

Funk-Signalgeber mit Batterie. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 37A Funk-Signalgeber akustisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 37B Funk-Signalgeber optisch 
LB-Version: 14 

Stk 

21.21 37C Funk-Signalgeber akustisch + optisch Stk 
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LB-Version: 14 

21.21 38 Auswerteeinheit für linienförmige Wärmemelder (LWM), zum Anschluss eines Sensorkabels mit Kupferleiter bis 
300 Meter Länge. 

21.21 38A Auswerteeinheit LWM Stk 
LB-Version: 14 

21.21 39 Sensorkabel mit Kupferleiter (Cu) als linienförmiger Wärmemelder einschließlich Befestigung. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung des Sensorkabels angegeben. 

21.21 39A Sensorkabel Cu Standard m 
Ausführung für den Einsatz in Umgebungen mit hoher Feuchtigkeit und nicht aggressiver Atmosphäre 
(Standard). 

LB-Version: 14 

21.21 39B Sensorkabel Cu beständig Säuren u.Basen m 
Ausführung beständig gegen Säuren und Basen. 

LB-Version: 14 

21.21 39C Sensorkabel Cu Stahlgeflecht m 
Ausführung für extreme Bedingungen mit Stahlgeflecht. 

LB-Version: 14 

21.21 40 Sensorkabel mit Lichtwellenleiter (LWL) als linienförmiger Wärmemelder einschließlich Befestigung. 

21.21 40A Sensorkabel LWL Standard FRNC m 
In Standardausführung mit halogenfreiem, flammhemmendem Mantel (FRNC). 

LB-Version: 14 

21.21 40B Sensorkabel LWL gepanzert u.wasserdicht m 
Ausführung gepanzert und wasserdicht mit Edelstahlhülse. 

LB-Version: 14 

21.21 41 Sensorkabel mit Einzelsensormessung einschließlich Befestigung für linienförmiger Wärmemelder. 

21.21 41A Sensorkabel mit Einzelsensormessung Standard m 
LB-Version: 14 

21.21 41B Sensorkabel mit Einzelsensormessung in EX-Ausführung m 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 42 Auswerteeinheit für linienförmige Wärmemelder (LWM), zum Anschluss eines Sensorkabels mit Lichtwellenleiter 
(LWL). 
Im Positionsstichwort sind die größte Messlänge pro Messkanal und die Anzahl der Messkanäle angegeben. 

21.21 42A Auswerteeinheit LWM f.LWL 1km 2 Messkanäle Stk 
LB-Version: 14 

21.21 42B Auswerteeinheit LWM f.LWL 2km 2 Messkanäle Stk 
LB-Version: 14 

21.21 42C Auswerteeinheit LWM f.LWL 3km 2 Messkanäle Stk 
LB-Version: 14 

21.21 42D Auswerteeinheit LWM f.LWL 4km 2 Messkanäle Stk 
LB-Version: 14 

21.21 42E Auswerteeinheit LWM f.LWL 8km 2 Messkanäle Stk 
LB-Version:  14 
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21.21 43 Auswerteeinheit für linienförmige Wärmemelder (LWM) zum Anschluss eines Sensorkabels mit 
Einzelsensormessung bis höchstens 3.200 Meter. 

21.21 43A Auswerteeinheit LWM f. Einzelsensormessung Stk 
LB-Version: 14 

21.21 46 Auswerteeinheit für linienförmige Wärmemelder (LWM) mit pneumatischen Messprinzip zum Anschluss eines 
Fühlerrohrs bis höchstens 120 Meter. 

21.21 46A Auswerteeinheit LWM f.pneumatisches Fühlerrohr Stk 
LB-Version: 14 

21.21 47 Fühlerrohr, einschließlich Befestigungen für linienförmige Wärmemelder mit pneumatischen Messprinzip. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 47A Fühlerrohr in Teflonausführung m 
LB-Version: 14 

21.21 47B Fühlerrohr in Edelstahlausführung m 
LB-Version: 14 

21.21 50 Detektoreinheit für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) ohne Rauchpegelanzeige (oRPA), einschließlich 
Luftstrom- und Rauchsensorüberwachung an die Brandmelderzentrale angebunden. 
Im Positionsstichwort sind die Anzahl der Ansaugöffnungen (AÖ) und die Anzahl der Auswerteeinheiten 
(Aw-EH) angegeben. 

Kommentar: 
Literaturhinweis (z.B.): 
- Zulassung gemäß VDS … 
- ÖNORM EN 54-20 - Brandmeldeanlagen - Teil 20: Ansaugrauchmelder 
- ISO 11690-1: Richtlinie für lärmarme, maschinenbestückte Arbeitsstätten 

21.21 50A Detektoreinheit ARM oRPA b. 24 AÖ, 1 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 

Stk 

Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 50B Detektoreinheit ARM oRPA b. 24 AÖ, 2 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 

Stk 

Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 50C Detektoreinheit ARM oRPA ü.24-48 AÖ, 1 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 

Stk 

Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 50D Detektoreinheit ARM oRPA ü.24-48 AÖ, 2 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 

Stk 

Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

21.21 51 
LB-Version: 14 

Detektoreinheit für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) ohne Rauchpegelanzeige (oRPA), einschließlich 
Luftstrom- und Rauchsensorüberwachung an die Brandmelderzentrale angebunden. 

Kommentar: 
Literaturhinweis (z.B.): 
- Zulassung gemäß VDS … 
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21.21 51X 

21.21 52 

21.21 52A 

21.21 52B 

21.21 52C 

21.21 52D 

21.21 53 

21.21 53X 

- ÖNORM EN 54-20 - Brandmeldeanlagen - Teil 20: Ansaugrauchmelder 
- ISO 11690-1: Richtlinie für lärmarme, maschinenbestückte Arbeitsstätten 

Detektoreinheit ARM oRPA Stk 
Anzahl der Ansaugöffnungen: ____________ 
Anzahl der Auswerteeinheiten: ____________ 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 
Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

LB-Version: 14 

Detektoreinheit für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) mit Rauchpegelanzeige (mRPA), einschließlich Luftstrom-
und Rauchsensorüberwachung an die Brandmelderzentrale angebunden. 
Im Positionsstichwort sind die Anzahl der Ansaugöffnungen (AÖ) und die Anzahl der Auswerteeinheiten 
(Aw-EH) angegeben. 

Kommentar: 
Literaturhinweis (z.B.): 
- Zulassung gemäß VDS … 
- ÖNORM EN 54-20 - Brandmeldeanlagen - Teil 20: Ansaugrauchmelder 
- ISO 11690-1: Richtlinie für lärmarme, maschinenbestückte Arbeitsstätten 

Detektoreinheit ARM mRPA b. 24 AÖ, 1 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 
Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

Detektoreinheit ARM mRPA b. 24 AÖ, 2 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 
Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

Detektoreinheit ARM mRPA ü.24-48 AÖ, 1 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 
Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

Detektoreinheit ARM mRPA ü.24-48 AÖ, 2 (Aw-EH) 
Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 
Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

Detektoreinheit für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) mit Rauchpegelanzeige (mRPA), einschließlich Luftstrom-
und Rauchsensorüberwachung an die Brandmelderzentrale angebunden. 

Kommentar: 
Literaturhinweis (z.B.): 
- Zulassung gemäß VDS … 
- ÖNORM EN 54-20 - Brandmeldeanlagen - Teil 20: Ansaugrauchmelder 
- ISO 11690-1: Richtlinie für lärmarme, maschinenbestückte Arbeitsstätten 

Detektoreinheit ARM mRPA 
Anzahl der Ansaugöffnungen: ____________ 
Anzahl der Auswerteeinheiten: ____________ 

Stk 
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Für Klasse (max. Raumhöhe): ____________ 
Fläche des zu überwachenden Bereiches in m²: ____________ 
Größte Länge der Ansaugrohre in Meter: ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 54 Rauchsensor für Ansaugrauchmeldersystem (ARM). 
Im Positionsstichwort ist die Alarmempfindlichkeit in % pro Meter angegeben. 

21.21 54A Rauchsensor ARM 0,5%/m Stk 
LB-Version: 14 

21.21 54B Rauchsensor ARM 0,1%/m Stk 
LB-Version: 14 

21.21 54C Rauchsensor ARM 0,02%/m Stk 
LB-Version: 14 

21.21 55 Ansaugrohr für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) passend zu Detektoreinheit, einschließlich verklebter Form-
und Verbindungsstücke (z.B. Schellen, Bögen, Winkel, T-Stücke). 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 55A Ansaugrohr ARM PVC-Clip Standard m 
LB-Version: 14 

21.21 55B Ansaugrohr ARM PVC-Clip Deckendurchführung m 
LB-Version: 14 

21.21 55C Ansaugrohr ARM PVC-Clip Verteilerdurchführung m 
LB-Version: 14 

21.21 56 Ansaugöffnungen für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) in Tiefkühlbereichen, einschließlich Heizelement 
(Heizwiderstand) und verklebter Form- und Verbindungsstücke (z.B. Schellen, Bögen, Winkel, T-Stücke). 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 56A Ansaugrohr ARM ABS-Clip, Tiefkühlbereich Standard m 
LB-Version: 14 

21.21 56B Ansaugrohr ARM ABS-Clip, Tiefkühlbereich Deckendurchführung m 
LB-Version: 14 

21.21 60 Luftfilter für Ansaugrauchmeldersystem (ARM) zur Abscheidung störender Staubpartikel, einschließlich 
Filtereinsatz. 

21.21 60A Luftfilter ARM mit Filtereinsatz Stk 
LB-Version: 14 

21.21 61 Wartungseinrichtung für Ansaugrauchmeldersystem (ARM), ins Ansaugrohr eingebaut. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung (manuell oder automatisch) angegeben. 

Kommentar: 
Beim manuellen Freiblasen wird per Handbetätigung die Säuberung der Ansaugrohre ausgelöst. 
Beim automatischen Freiblasen wird in regelmäßigen Zeitabständen die Säuberung der Ansaugrohre ausgelöst. 

21.21 61A Wartungseinrichtung ARM zum manuellen Freiblasen Stk 
LB-Version: 14 

21.21 61B Wartungseinrichtung ARM zum manuellen Freiblasen f.TK Stk 
Für Tiefkühlbereiche (TK). 

LB-Version: 14 

21.21 61C Wartungseinrichtung ARM zum automatischen Freiblasen Stk 
LB-Version:  14 
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21.21 62 Wartungseinrichtung für Ansaugrauchmeldersystem (ARM), ins Ansaugrohr eingebaut. 

21.21 62A Wartungseinrichtung ARM Prüfadapter Stk 
LB-Version: 14 

21.21 70 Aufkleber (z.B. Brandmelderzentrale, BMZ, Pfeilsymbol). 
Im Positionsstichwort ist die Größe in mm angegeben. 

21.21 70A Aufkleber b. 300x110mm Stk 
LB-Version: 14 

21.21 70X 

21.21 71 

Aufkleber Größe in mm:__________ Stk 
LB-Version: 14 

Leuchtwarnschilder für Löschanlagen (LÖA), Wand- oder Hängemontage, einseitig rot beschriftet, bestehend 
aus einer LED-Lichtleiste 24 V DC. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung (Ausf.) A mit der Aufschrift "Löschanlage läuft - Raum nicht betreten" 
oder B "Löschanlage läuft - Raum verlassen" angegeben. 

21.21 71A Leuchtwarnschild LÖA Ausführung A Stk 
LB-Version: 14 

21.21 71B Leuchtwarnschild LÖA Ausführung B Stk 
LB-Version: 14 

21.21 71C Leuchtwarnschild LÖA Ausführung A EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

21.21 71D 

21.21 73 

Leuchtwarnschild LÖA Ausführung B EX Stk 
Gefahrengutklasse (EX): ____________ 

LB-Version: 14 

Feuerwehr-Schlüsselsafe IP44, einschließlich Feuerwehrzylinder, Steuerungs-Zentralgerät und Montagezarge. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

Kommentar: 
Für die Inbetriebnahme des Safes ist der Generalschlüssel einschließlich Zylinder oder Schlüsselkarte des Objekts vom 
Auftraggeber zur Verfügung zu stellen. 

21.21 73A Feuerwehr-Schlüsselsafe Einbau Stk 
In vorhandene Öffnung versetzt. 

LB-Version: 14 

21.21 73B 

21.21 74 

Feuerwehr-Schlüsselsafe Aufbau Stk 
LB-Version: 14 

Schlüsselbox, einschließlich Feuerwehrzylinder zur gesicherten Bereithaltung von Zutrittsschlüsseln. 
Im Positionsstichwort sind die Ausführung (Einbau oder Aufbau) und die Anzahl der aufzunehmenden Schlüssel 
(Anz. Schlüssel) angegeben. 

21.21 74A Schlüsselbox Einbau mit Anz. Schlüssel:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.21 74B 

21.21 76 

Schlüsselbox Aufbau mit Anz. Schlüssel:__________ Stk 
LB-Version: 14 

Behälter für Feuerwehrpläne. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung angegeben. 

21.21 76A Behälter für Pläne Format A4 Stk 
LB-Version:  14 
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21.21 76B Behälter für Pläne Format A4 mit klappbarer Schreibunterlage Stk 
LB-Version: 14 

21.21 76C Behälter für Pläne Format A3 Stk 
LB-Version: 14 

21.21 80 Abschlussüberprüfung, einschließlich Dokumentation gem. TRVB durch eine Akkreditierungsstelle. 

Kommentar: 
- TRVB 123 S: Brandmeldeanlagen 
- TRVB 114 S: Anschaltebedingungen von Brandmeldeanlagen an öffentliche Feuerwehren. 
- TRVB 151 S: Brandfallsteuerungen (Auszug) 
Akkreditierte Prüf-, Inspektions- und Zertifizierungsstelle nach EN ISO IEC 17020, 17025 und 17065 sowie notifizierte 
Produktzertifizierungsstelle und Prüflabor nach BPV Nr 305/2011 (NB1322). 

21.21 80A Abschlussüberprüfung der Brandmeldeanlage PA 
Die Akkreditierungsstelle wird durch den Ausführenden (Auftragnehmer) der Brandmeldeanlage beauftragt. Die 
Anwesenheit und das Mitwirken des Ausführenden (Auftragnehmer) der Brandmeldeanlage während der 
Inspektion zur Abschlussüberprüfung ist im Einheitspreis einkalkuliert. 

LB-Version: 14 

21.21 80B Abschlussüberprüfung der Löschanlage PA 
Die Akkreditierungsstelle wird durch den Ausführenden (Auftragnehmer) der Löschanlage beauftragt. Die 
Anwesenheit und das Mitwirken des Ausführenden (Auftragnehmer) der Brandmeldeanlage während der 
Inspektion zur Abschlussüberprüfung ist im Einheitspreis einkalkuliert. 

LB-Version: 14 

21.21 80G Abschlussüberprüfung der Gesamtanlage PA 
Die Akkreditierungsstelle wird durch den Ausführenden (Auftragnehmer) der Brandmeldeanlage, sowie aller 
damit verbundenen Teile (z.B. Löschanlage) beauftragt. Die Anwesenheit und das Mitwirken aller Ausführenden 
(Auftragnehmer) aller Anlagenteile während der Inspektion zur Abschlussüberprüfung ist im Einheitspreis 
einkalkuliert. 

LB-Version: 14 

21.21 85 Rauchalarm-Steuergerät, einschließlich Netz- und Akkuversorgung, für Feststelleinrichtungen von Türanlagen, 
die nicht über eine Brandmelderzentrale angesteuert werden, einschließlich eines zusätzlichen Eingangs. Ein 
eingebauter Steuerausgang für Haftmagnete 24 V und Linienabschlusselemente sind im Einheitspreis 
einkalkuliert. 
Im Positionsstichwort sind die Anzahl der Feststelleinrichtungen (Feststelleinr.) und die Anzahl der möglichen 
Melder angegeben. 

21.21 85A Steuergerät f. 2 Feststelleinrichtungen., 10 Melder Stk 
LB-Version: 14 

21.21 86 Unterbrechertaster für Feststelleinrichtungen. 
Im Positionsstichwort ist die Ausführung unter Putz (UP) oder auf Putz (AP) angegeben. 

21.21 86A AP-Unterbrechertaster f. Feststelleinrichtung Stk 
LB-Version: 14 

21.21 86B UP-Unterbrechertaster f. Feststelleinrichtung Stk 
LB-Version: 14 

21.21 87 Haftmagnet, einschließlich Gegenplatten mit Wand-, Boden- oder Decken-Befestigung (Wa-/Bo-/De-) und 
Auslösetaste (AT), einschließlich etwaiger Längenverstellung. 
Im Positionsstichwort sind die Zugkraft in Newton (N) und die Längenverstellbarkeit in mm angegeben. 

21.21 87A Haftmagnet Wa/Bo/De 400N AT 185-215mm Stk 
LB-Version: 14 

21.21 87B Haftmagnet Wa/Bo/De 400N AT 335-365mm Stk 
LB-Version: 14 

21.21 88 Montierte Freilauftürschließer an Brandmeldesystem anschließen. Die Vergütung erfolgt je Freilauftürschließer. 
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21.25 

21.21 88A 

21.25  00  Folgende 
sind in die 

21.25  00B  Pflichten-/L
Technische A

21.25  00O  Abhörfunktion 
Abhörfunktion der Audio-Kan

Kommentar: 
Brandschutztüren sind in der LB-H, LG43 Türsysteme (Elemente) formuliert. 
Ausstattungen wie z.B. Haftmagnete, Reedkontakte sind in der LB-HB, ULG43.52 formuliert. 

Freilauftürschließer anschließen Stk 
LB-Version: 14 

Elektroakustische Notfallsysteme 

1. Allgemeines: 
Elektroakustische Notfallsysteme (ENS) werden durch eine Brandmeldeanlage oder manuell ausgelöst. 
Das System dient zur Übertragung von Alarmsignalen und Durchsagen im Brand- und Katastrophenfall sowie 
für die allgemeine Beschallung. In Notfallsituationen hilft das System, anwesende Personen mittels vorbereiteter 
oder live gesprochener Klartextanweisungen zu evakuieren. 
2. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 

• interne Leitungsverbindungen, einschließlich Steckverbindungen in der Zentrale 
• externe Leitungsverbindungen, einschließlich Steckverbindungen an die Brandmelderzentrale (sofern in 

einem Raum situiert) 
• Montageteile für den Einbau der Gehäuse 
• Beschilderung und Hinweistafeln 
• Paneele zur Leitungsführung und zur Lüftung im Schrank 
• die Erstellung aller Unterlagen für die Abschlussüberprüfung 
• die Programmierung der Anlage aufgrund der Angaben der dem Leistungsverzeichnis beiliegenden 

Pflichten-/Lastenheftes des AG 
Kommentar: 
Verkabelung zu Elektroakustische Notfallsysteme siehe LG08 „Kabel und Leitungen“ und LG19 „Strukturierte Verkabelung“ 

Frei zu formulieren: 
Frei zu formulieren ist die Einbindung vom AG beigestellter Anlagenteile und deren Inbetriebnahme. 
Die Kosten für Nachbegutachtungen und für Planänderungen werden dem Verursacher in Rechnung gestellt. 

Literaturhinweis (z.B.): 
- TRVB 151 S: Brandfallsteuerungen (Auszug) 
- TRVB 158 S: Festlegungen für Installation und Betrieb von Elektroakustische Notfallsysteme (ENS) 
- ÖNORM F 3012: regelt Mindestanforderungen für alle Teilkomponenten von ENS sowei deren Zusammenwirken 
- ÖNORM F 3033: Feuerwehr-Sprechstelle (FWS) für elektroakustische Notfallwarnsysteme 
- ÖNORM F 3070: Planung, Projektierung, Installation, Inbetriebnahme und Instandhaltung von Brandmeldeanlagen und 
Brandfallsteuerungen 
- ÖNORM F 3074: Anforderungen an Projektanten, Installateure, Inbetriebnehmer und Instandhalter für ENS 
- ÖNORM F 3700: Anlagentechnische Brandschutzsysteme - Allgemeine Anforderungen und Anforderungen an die 
Fachfirmen 
- ÖNORM ON EN 54-4: Brandmeldeanlagen - Teil 4: Energieversorgungseinrichtungen (konsolidierte Fassung) 
- ÖNORM ON EN 54-16: Brandmeldeanlagen - Teil 16: Sprachalarmzentralen 
- ÖNORM ON EN 54-24: Brandmeldeanlagen - Teil 24: Komponenten für Sprachalarmierungssysteme - Lautsprecher 

LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 2117 

Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
Einheitspreise einkalkuliert. 

astenheft AG zu 21.25 
usführungen auf Basis des vom AG erstellten Pflichten- oder Lastenheftes: 

Einbindung und Beschreibung externer Systeme: ____________ 
Beschreibung der Schaltungen: ____________ 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700B 

äle für Inbetriebnahme und Wartung. 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700O 
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21.25 00P Audiosignalverarbeitung 
Audiosignalverarbeitung zur Anpassung der Verständlichkeit/Lautstärke an örtlich vorgegebene Akustik. 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700P 

21.25 00Q Audio-/Signalspeicher 
Audio-/Signalspeicher für individuelle Beschallung (z.B. Werbedurchsagen). 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700Q 

21.25 00R Durchschaltung-Verbindung 
Berücksichtigung von individuellen Parametern (z.B. Priorität und Lautstärke von Durchsagen). 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700R 

21.25 00S Interkom-Sprechstellen 
Kommunikationsmöglichkeit der Sprechstellen untereinander (Interkom). 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700S 

21.25 00T Power-Management 
Abschaltung unwichtiger Funktionen bei Ausfall der primären Spannungsversorgung (z.B. Hintergrundmusik). 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700T 

21.25 00V LV-Beilagen zur 21.25 
Beiliegende Unterlagen:____________ 
(z.B. Ausführungsdetails, Schaltbilder, Verknüpfungen/Vernetzungen) 

21.25 01 
LB-Version: 14 Geringfügig Geändert Vorherige Position: 211700V 

Elektroakustische Notfallzentrale (ENZ) einschließlich Gehäuse, vernetzbar für Audio-Verteilung und 
Durchschaltung, einschließlich Netzgerät für Alarmierungskomponenten mit unterbrechungsfreier Umschaltung 
auf Batteriebetrieb, einschließlich Batterie. 
Fehlermeldungen werden angezeigt und protokolliert. 
Überwachung der Lautsprecherleitungen auf Kurzschluss, Unterbrechung und Erdschluss sowie kontinuierliche 
Überwachung der im Signalpfad relevanten Komponenten mit der Möglichkeit zur Ferndiagnose, mit digitalem 
Audiospeicher und einem Relaisausgang für Alarme und einem Relausausgang für Störungen. 
Im Positionsstichwort ist die Überbrückungszeit in Stunden (h) angegeben. 

21.25 01A ENZ 24h 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 01B ENZ 36h 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 01C ENZ 72h 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 01X ENZ h=__________ 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

21.25 02 
LB-Version: 14 

Elektroakustische Notfallzentrale (ENZ) in 19“-Technik einschließlich Schrank, vernetzbar für Audio-Verteilung 
und Durchschaltung, einschließlich Netzgerät für Alarmierungskomponenten mit unterbrechungsfreier 
Umschaltung auf Batteriebetrieb, einschließlich Batterie, Überwachung der Lautsprecherleitungen auf 
Kurzschluss, Unterbrechung und Erdschluss sowie kontinuierliche Überwachung der im Signalpfad relevanten 
Komponenten mit der Möglichkeit zur Ferndiagnose, mit digitalem Audiospeicher und einem Relaisausgang für 
Alarme und einem Relausausgang für Störungen. 
Im Positionsstichwort ist die Überbrückungszeit in Stunden (h) angegeben. 

21.25 02A 19" ENZ 24h Stk 
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Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

LB-Version: 14 

21.25 02B 19" ENZ 36h 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 02C 19" ENZ 72h 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 02X 19" ENZ h=__________ 
Anzahl der Lautsprecherzonen: ____________ 

Stk 

21.25 03 
LB-Version: 14 

Aufzahlung (Az) auf Zusatzfunktionenfür ENS. 

21.25 03A Az ENS Zeitsynchronisation 
LB-Version: 14 

Stk 

21.25 03B Az ENS f. Ferndiagnose 
Verbindung erfolgt über: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 03C Az ENS Automatische Lautstärkeregelung 
Die Lautstärke ist an die örtlich variierende Umgebungslautstärke angepasst. 

Stk 

21.25 04 
LB-Version: 14 

Standschrank in 19"-Technik für elektroakustische Notfallzentrale (ENZ) für alle angeführten Komponenten, 
einschließlich 6 Höheneinheiten Platzreserve, Montagesystem, Berührungsschutz und ausreichend 
dimensionierten Lüftungsterm, Leitungsdurchführungen, Sichttüren und Schlosssystem. 

21.25 04A ENS 19“-Standschrank ENZ 
Zu Position(en): ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 04B ENS 19“-Standschrank mit Schwenkrahmen ENZ 
Zu Position(en): ____________ 

Stk 

21.25 12 
LB-Version: 14 

Schnittstellenmodule. 

21.25 12A ENS Schnittstellenmodul 
Anzahl der Steuerkontakte / Datenpunkte: ____________ 

Stk 

21.25 14 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211712A 

Leistungsverstärker Klasse D in Gehäuse, notstromversorgt und selbstüberwachend, Schutz gegen Überlast, 
Kurzschluss und Überhitzung, Lüfter mit temperaturgesteuerter Drehzahlregelung, LED-Statusanzeigen und 100 
V-Ausgängen. 
Im Positionsstichwort ist die Nenn-Ausgangsleistung in Watt (W) pro Kanal angegeben. 

21.25 14A ENS Leistungsverstärker D 60W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714A 

Stk 

21.25 14B ENS Leistungsverstärker D 250W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714B 

Stk 

21.25 14C ENS Leistungsverstärker D 500W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714C 

Stk 

21.25 14X ENS Leistungsverstärker D Leistung in W:__________ Stk 
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21.25  15  Leistungsv
Kurzschlus
V-Ausgäng

LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714C 

erstärker Klasse D in 19“ Technik, notstromversorgt und selbstüberwachend, Schutz gegen Überlast, 
s und Überhitzung, Lüfter mit temperaturgesteuerter Drehzahlregelung, LED-Statusanzeigen und 100 
en. 

Im Positionsstichwort ist die Nenn-Ausgangsleistung in Watt (W) pro Kanal angegeben. 

21.25 15A ENS 19“ Leistungsverstärker D 60W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714A 

Stk 

21.25 15B ENS 19“ Leistungsverstärker D 250W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714B 

Stk 

21.25 15C ENS 19“ Leistungsverstärker D 500W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714C 

Stk 

21.25 15X 

21.25 20 

ENS 19“ Leistungsverstärker D Leistung in W:__________ 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211714C 

Baugruppen, einschließlich Netzgerät für Lichtwellenleiter (LWL) Multimode (MM). 

Stk 

21.25 20C ENS LWL-Umsetzer MM 
Für vernetzte Zentralen (Ring). 

Stk 

21.25 21 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211720C 

Baugruppen, einschließlich Netzgerät für Lichtwellenleiter (LWL) Singlemode (SM). 

21.25 21C ENS LWL-Umsetzer SM 
Für vernetzte Zentralen (Ring). 

Stk 

21.25 27 
LB-Version: 14 

Externe Einspielgeräte. 
Geändert Vorherige Position: 211720C 

21.25 27A ENS Einspielgerät 
Medium/Schnittstelle (z.B. Radio, MP3, Netzwerkstream): ____________ 

Stk 

21.25 28 
LB-Version: 14 Geändert 

Externe Einspielgeräte in 19"-Technik. 
Vorherige Position: 211727A 

21.25 28A ENS 19“-Einspielgerät 
Medium/Schnittstelle (z.B. Radio, MP3, Netzwerkstream): ____________ 

Stk 

21.25 30 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211727A 

Sprechstelle mit Display und Elektret-Mikrofon, in Nieren-Charakteristik, Schwanenhals, Lautsprecher für 
Abhör-, Vorhörzwecke und Gegensprechen, Schwingspule und Mikrofonkapsel überwacht, LED für Betriebs-
und Fehleranzeige. 

21.25 30A ENS Sprechstelle Touch Screen 
LB-Version: 14 

Stk 

21.25 30B 

21.25 31 

ENS Sprechstelle Display Stk 
LB-Version: 14 

Sprechstelle mit Elektret-Mikrofon, in Nieren-Charakteristik, mit beschrifteten Tasten, Status-LED und 
Lautsprecher für Abhör-, Vorhörzwecke und Gegensprechen, Schwingspule und Mikrofonkapsel überwacht, 
LED für Betriebs- und Fehleranzeige. 
Im Positionsstichwort ist die Art der Ausführung angegeben. 

21.25 31A ENS Sprechstelle Schwanenhals 
Anzahl der beschrifteten Tasten: ____________ 

Stk 

LB-Version: 14 

21.25 31B ENS Sprechstelle m.Handmikrofon 
Anzahl der beschrifteten Tasten: ____________ 

Stk 
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LB-Version: 14 

21.25 32 Feuerwehrsprechstelle, zertifiziert, mit Handmikrofon in Nieren-Charakteristik und eingebautem Lautsprecher in 
Aufgehäuse, Schwingungsspule und Mikrofonkapsel überwacht, LED für Betriebs- und Fehleranzeige. 

21.25 32A Feuerwehr-Sprechstelle Stk 
LB-Version: 14 

21.25 33 Tonsäule mit eingebautem 100 V Transformator für den Bereich (Außen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 33A ENS Tonsäule Außen 20W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211731A 

Änderung: Änderung im Grundtext: Statt Leistung und die Schutzart, nun Nennbelastbarkeit 

21.25 33X ENS Tonsäule Außen Leistung:__________ Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211731X 

Änderung: Änderung im Grundtext: Statt Leistung und die Schutzart, nun Nennbelastbarkeit 

21.25 34 Tonsäule mit eingebautem Leistungsverstärker (aktiv) für den Bereich (Außen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 34A ENS Tonsäule aktiv Außen 20W Stk 
LB-Version: 14 

21.25 34X ENS Tonsäule aktiv Außen Leistung:__________ Stk 
LB-Version: 14 

21.25 35 Hornlautsprecher mit eingebautem 100 V Transformator für den Bereich (Außen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 35A ENS Hornlautsprecher Außen 10W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211732A 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 35B ENS Hornlautsprecher Außen 15W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211732B 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 35C ENS Hornlautsprecher Außen 30W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211732C 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 35X ENS Hornlautsprecher Außen Leistung:__________ Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211732X 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 36 Projektorlautsprecher mit eingebautem 100 V Transformator für den Bereich (Außen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 36A ENS Projektorlautsprecher Außen 10W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211733A 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 36B ENS Projektorlautsprecher Außen 20W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211733B 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 36X ENS Projektorlautsprecher Außen Leistung:__________ Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211733X 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 
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21.25 37 Deckeneinbaulautsprecher mit eingebautem 100 V Transformator für den Bereich (Innen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 37A 

Änderung: 

ENS Deckeneinbaulautsprecher Innen 6W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211736A 

Stk 

21.25 37B 

Änderung: 

ENS Deckeneinbaulautsprecher Innen 10W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211736B 

Stk 

21.25 37X 

Änderung: 

ENS Deckeneinbaulautsprecher Innen Leistung:__________ 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211736X 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Stk 

21.25 38 Wandaufbaulautsprecher mit eingebautem 100 V Transformator für den Bereich (Innen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 38A 

Änderung: 

ENS Wandaufbaulautsprecher Innen 3W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211737A 

Stk 

21.25 38B 

Änderung: 

ENS Wandaufbaulautsprecher Innen 10W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211737B 

Stk 

21.25 38X 

Änderung: 

ENS Wandaufbaulautsprecher Innen Leistung:__________ 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211737X 

Stk 

21.25 40 Zweiweg-Gehäuselautsprecher mit eingebautem 100 V Transformator und Wandmontagebügel für den Bereich 
(Innen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 40A 

Änderung: 

ENS Zweiweg-Gehäuselautsprecher Innen 25W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211740A 

Stk 

21.25 40B 

Änderung: 

ENS Zweiweg-Gehäuselautsprecher Innen 50W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211740B 

Stk 

21.25 40X 

Änderung: 

ENS Zweiweg-Gehäuselautsprecher Innen Leistung:__________ 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211740X 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Stk 

21.25 42 Kugellautsprecher mit eingebautem 100 V Transformator, für den Bereich (Innen). 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 42A 

Änderung: 

ENS Kugellautsprecher Innen 20W 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211742A 

Stk 

21.25 42X 

Änderung: 

ENS Kugellautsprecher Innen, Leistung:__________ 
LB-Version: 14 Geändert 
Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

Vorherige Position: 211742X 

Stk 

21.25 45 Lautstärkeregler mit Pflichtempfangsrelais mit mehrstufiger Regelung. 
Im Positionsstichwort ist die Nennbelastbarkeit in Watt (W) angegeben. 

21.25 45A ENS Lautstärkeregler 6W 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211745A 

Stk 
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Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 45B ENS Lautstärkeregler 12W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211745B 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 45C ENS Lautstärkeregler 50W Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211745C 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 45X ENS Lautstärkeregler Leistung:__________ Stk 
LB-Version: 14 Geändert Vorherige Position: 211745X 

Änderung: Geänderter Grundtext auf Nennbelastbarkeit statt Leistung. 

21.25 80 Abschlussüberprüfung, einschließlich Dokumentation gem. TRVB durch eine Akkreditierungsstelle. 

Kommentar: 
Akkreditierte Prüf-, Inspektions- und Zertifizierungsstelle nach EN ISO IEC 17020, 17025 und 17065 sowie notifizierte 
Produktzertifizierungsstelle und Prüflabor nach BPV Nr 305/2011 (NB1322). 

21.25 80C Abnahmeprüfung der ENS PA 
Die Akkreditierungsstelle wird durch den Ausführenden (Auftragnehmer) des elektroakustischen Notfallsystems 
beauftragt. Die Anwesenheit und das Mitwirken des Ausführenden (Auftragnehmer) des elektroakustischen 
Notfallsystems (ENS) während der Inspektion zur Abnahmeprüfung ist im Einheitspreis einkalkuliert. 

LB-Version: 14 

21.30 Elektronische Zutrittskontrollsysteme 

1. Allgemeines: 
Ein elektronisches Zutrittskontrollsystem steuert und regelt Zutritte und protokolliert Ereignisse. 
2. Grundlagen: 
Die Grundlage für die Programmierung und Parametrierung der Anlage ist der Zutrittsberechtigungsplan des 
Auftraggebers, sowie die Türliste. 
Die Türliste hat mindestens folgende Parameter zu enthalten: 

• Montageort/Türzuordnung der Türen gemäß Plan 
• die Türblattstärke 
• die Türart (z.B. Alu, Holz, Glas) 
• die Ausführung bei Flucht- und Brandschutztüren 

3. Einkalkulierte Leistungen: 
Folgende Leistungen sind (ergänzend zu den Nebenleistungen gemäß ÖNORM) in die Einheitspreise 
einkalkuliert: 

• die einmalige Einschulung bis 5 Personen, Hinweis auf Pflichten des Betreibers 
• der Probebetrieb 
• Batterien, Montagezubehör z.B. UP- oder AP-Rahmen für Lesegeräte/Lesestationen 
• "Batterie-leer" Warnung 
• die Programmierung und Parametrierung der Anlage des Zutrittsberechtigungsplanes und der im LV 

angeführten Beilagen. 
• Zylinder und Beschläge mit Brandschutzausführung 
• Systemdosen 
• die Instandhaltungsunterlagen (z.B.: technische Beschreibung, Montage- und Funktionsanleitungen, 

Betriebsanleitungen) 
• Ergänzung der Türliste mit den verbauten Komponenten 
• verschlüsselte Datenübertagung aller Komponenten 
• die Systemverkabelung vom Eintritts-/Austrittsleser zur Zutrittskontrollzentale in bestehenden Tragsystem 

verlegt und angeschlossen 
4. Identmedien: 
Zur Identifikation an den Lesern werden Identmedien (z.B. Zutrittskarte, Schlüsselanhänger, Kombischlüssel) 
gemäß ISO 14443 (A/B) verwendet, welche zusätzliche unverschlüsselte Speicherbereiche für andere 
Anwendungen (z.B. Zeiterfassung) zulassen. 
Die Identmedien werden an den Lesegeräte sowohl gelesen als auch beschrieben (Read/Write-System (R/W)). 
Die verwendeten Identmedien basieren auf einer nicht kopierbaren und passiven Transpondertechnologie, 
werden kontaktfrei gelesen oder beschrieben und sind wartungsfrei. 
Die Verschlüsselung basiert auf einem symmetrischen Kryptosystem (z.B. AES 128, TDES, DES, nicht UID) 
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5. Eintritts-/Austrittsleser (Wandlesegerät) 
Wandlesegeräte werden entweder online oder offline in Verbindung mit einer Steuereinheit betrieben. Ein 
Wandlesegerät mit Codetastatur ermöglicht, abhängig von der Konfiguration, die Identifikation mittels 
Identmedium, Identmedium und Code oder nur Code. 
Die Systemverwaltung erfolgt mittels Softwareapplikation. Für die Programmierung der 
Offline-Schließkomponenten ist keine Verkabelung notwendig. In Abhängigkeit der Systemgröße sind 
Identmedien niedriger oder höherer Speicherkapazität eingesetzt. 
Ein Manipulations- und Sabotageschutz erfolgt durch eine externe Steuereinheit im gesicherten Bereich. Eine 
Sabotage des Lesers ist weder durch Gewalteinwirkung noch durch Datenzugriff möglich. 
Über Online-Wandleser werden zusätzlich die Identmedien synchronisiert, um Änderungen der Zugangsrechte 
für die Offline-Komponenten umzusetzen. 
Die Schutzart entspricht mindestens IP44 im geschützten Außenbereich. 
6. Zutrittskontrollzentrale 
Zutrittskontrollzentralen sind konfigurierbar, einschließlich Netzgerät mit unterbrechungsfreier Umschaltung auf 
Batteriebetrieb, sowie wiederaufladbarer Batterie in einem sabotagegeschützten Gehäuse. 
7. E-Zylinder mit eingebauter Elektronik: 
E-Zylinder sind geeignet zur normgerechten Montage auf europäischen Einstemmschlössern und 
Schutzbeschlägen. 
8. E-Beschlag mit eingebauter Elektronik: 
E-Beschläge sind mit Berechtigungsprüfung und mit elektronischem Drückerkontrollsystem ausgestattet. Bei 
einseitigen E-Beschläge setzt sich die Garnitur aus einem E-Beschlag und einem mechanischen Beschlag 
zusammen. 
E-Beschläge sind zur Montage auf normgerechte europäische Einstemmschlösser unter Berücksichtigung des 
Drückerwegs, der Befestigungsbohrungen, der Nussdimension und des Achsabstandes geeignet. 
Beschläge sind auch bei Rohrrahmentüren einsetzbar und mit einem mechanischen Schließzylinder für eine 
Notsperre kombinierbar. 
Software für E-Schließsysteme: 
Die Software dient zur Parametrierung und Steuerung des gesamten Zutrittssystems mit On- und 
Offline-Komponenten über eine gemeinsame Nutzeroberfläche und Datenbank. 
9. Kodierstation: 
Die Kodierstation ermöglicht die Autorisierung von Identmedien durch die Software und kodiert diese. 

Kommentar: 
Türeinbauten, erforderliche Bohrungen und Ausnehmungen sowie Verkabelungsarbeiten sind nicht Bestandteil dieser 
Leistungsgruppe. 
Diese sind in der LG 08 - Kabel- und Leitungen, LG 09 - Rohr- und Tragsysteme bzw. LG 19 - Strukturierte Verkabelung zu 
finden. 
Bei netzversorgten Komponenten wird der Einsatz einer USV empfohlen.. 
Bei Verwendung eines E-Außenbeschlages dürfen ausschließlich zertifizierte Panikschlösser oder Panikstangen verbaut 
werden. In Abhängigkeit der Türsituation sind die Typeneinschränkungen zu beachten! 
Ausschnitte und Bohrungen in Glastüren sind im LV für Glastüren zu berücksichtigen. 
Zu verwendende Identifikationstechnologien: (z.B. DESFire, Legic advant) 
Die Wandlesegeräte entsprechen den Eingabeeinrichtungen (EE) oder Identifikationsmerkmalerfassungseinheiten (IME) 
gemäß OVE Richtlinie R10. 

Literaturhinweis (z.B.): 
- ÖNORM EN 179 Notausgangsverschlüsse mit Drücker oder Stoßplatte 
- ÖNORM EN 1125: Panikverschlüsse mit horizontaler Betätigungsstange 
- ISO/IEC 14443: Identification cards — Contactless integrated circuit cards — Proximity cards — Part 1: Physical 
characteristics 
- ISO/IEC 15693: Cards and security devices for personal identification — Contactless vicinity objects 
- ISO/IEC 19794: Information technology — Biometric data interchange formats 
- OVE Richtlinie R10: Alarmanlagen - Zutrittskontrollanlagen -- Planung, Einbau, Betrieb und Instandhaltung 
- ÖVE/ÖNORM EN60839-11-1 Elektronische Zutrittskontrollanlagen – Anforderungen an Anlagen und Geräte 
- ÖVE/ÖNORM EN60839-11-2 Elektronische Zutrittskontrollanlagen – Anwendungsregeln 

LB-Version: 14 Geändert 

21.30 00 Folgende Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 
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21.30 00C Identifikationstechnologie 
Identifikationstechnologie: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 00D Risikoklasse 
Risikoklasse (GS-N, GS-H, WS/HS): ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 00V LV-Beilagen zur 21.30 
Beiliegende Unterlagen:____________ 
(z.B. Ausführungsdetails, Schaltbilder, Verknüpfungen/Vernetzungen) 

21.30 01 
LB-Version: 14 

E-Zylinder mit RFID-Leseeinheit, Zylinderlänge mindestens 60mm. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion (offline, wireless) und die Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig) 
angegeben. 

21.30 01A E-Zylinder 60, offline, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 01B E-Zylinder 60, offline, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 01C E-Zylinder 60, wireless, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 01D 

21.30 02 

E-Zylinder 60, wireless, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

E-Zylinder mit RFID-Leseeinheit, Zylinderlänge mindestens 80mm. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion (offline, wireless) und die Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig) 
angegeben. 

Stk 

21.30 02A E-Zylinder 80, offline, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 02B E-Zylinder 80, offline, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 02C E-Zylinder 80, wireless, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 02D 

21.30 03 

E-Zylinder 80, wireless, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

E-Zylinder mit RFID-Leseeinheit, Zylinderlänge mindestens 90mm. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion (offline, wireless) und die Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig) 
angegeben. 

Stk 

21.30 03A E-Zylinder 90, offline, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 03B E-Zylinder 90, offline, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 03C E-Zylinder 90, wireless, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 03D E-Zylinder 90, wireless, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 
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21.30 04 E-Zylinder mit RFID-Leseeinheit, Zylinderlänge mindestens 100mm. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion (offline, wireless) und die Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig) 
angegeben. 

21.30 04A E-Zylinder 100, offline, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 04B E-Zylinder 100, offline, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 04C E-Zylinder 100, wireless, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 04D 

21.30 05 

E-Zylinder 100, wireless, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

E-Zylinder mit RFID-Leseeinheit, Zylinderlänge mindestens 120mm. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion (offline, wireless) und die Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig) 
angegeben. 

Stk 

21.30 05A E-Zylinder 120, offline, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 05B E-Zylinder 120, offline, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 05C E-Zylinder 120, wireless, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 05D 

21.30 06 

E-Zylinder 120, wireless, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

E-Zylinder mit RFID-Leseeinheit. 
Im Positionsstichwort ist die Zylinderlänge (l) in mm angegeben. 

Stk 

21.30 06X E-Zylinder Funktion l=__________ 
Funktion (offline, wireless): ____________ 
Lesbarkeit (z.B. einseitig/beidseitig): ____________ 
Zusätzliche Merkmale (z.B. für Fluchttürschlösser): ____________ 

Stk 

21.30 10 
LB-Version: 14 

E-Beschlag mit RFID-Leseeinheit für Holz-, Metall- und Glastüren, aus Edelstahl matt, mit Standarddrücker. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion offline, wireless, die Art des Beschlages (Kurz- oder Langschild) und die 
Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig) angegeben. 

21.30 10A E-Beschlag offline, Kurzschild, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 10B E-Beschlag offline, Kurzschild, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 10C E-Beschlag offline, Langschild, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 10D E-Beschlag offline, Langschild, beidseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 10M E-Beschlag wireless, Kurzschild, einseitig lesbar 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 10N E-Beschlag wireless, Kurzschild, beidseitig lesbar Stk 
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LB-Version: 14 

21.30 10O E-Beschlag wireless, Langschild, einseitig lesbar Stk 
LB-Version: 14 

21.30 10P E-Beschlag wireless, Langschild, beidseitig lesbar Stk 
LB-Version: 14 

21.30 11 E-Beschlag mit RFID-Leseeinheit für Holz-, Metall- und Glastüren, aus Edelstahl matt, mit Standarddrücker. 
Im Positionsstichwort ist die Funktion (offline, wireless) angegeben. 

21.30 11X E-Beschlag Funktion:__________ Stk 
Abmessung: ____________ 
Art des Beschlages (z.B. Kurz- oder Langschild): ____________ 
Lesbarbarkeit (einseitig oder beidseitig): ____________ 
Drückerform (z.B. U-Form, Panikstange): ____________ 
Zusätzliche Merkmale: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 13 Beschlag mechanisch passend zum Design der E-Beschläge. 

21.30 13A Beschlag Kurzschild Stk 
Beschreibung: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 13B Beschlag Langschild Stk 
Beschreibung: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 32 Zutrittsmanagementsoftware zur Verwaltung von Personen, Türen und Zutrittsprofilen. 
Im Positionsstichwort ist die Anzahl der Zutrittspunkte (Z-Pkt.) angegeben. 

Kommentar: 
Für bestehende EDV-Systeme. 

21.30 32A Zutrittsmanagementsoftware, Anzahl Z-Pkt.:__________ PA 
Anzahl Personen: ____________ 
Angabe zur bestehenden IT-Infrastruktur: ____________ 
Sonstige Merkmale: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 40 Zutrittsidentifikationsmedium. 

Kommentar: 
Aktueller Stand der Technik (2025) ist NXP-Chip: Mifare DESFire EV3, 8kByte 
sowie LEGIC-Chip: Legic ATC4096-MP313, 4096B Legic advant + 3520B Mifare DESFire 

21.30 40A Kombi-Schlüssel Stk 
Lesetechnologie: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 40B Zutrittskarte Stk 
Lesetechnologie: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 40C Schlüsselanhänger Stk 
Lesetechnologie: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 40X Sondermedium Stk 
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Beschreibung: ____________ 

LB-Version: 14 

21.30 50 RFID-Wandlesegerät auf Putz (AP), mit Zutrittskontrollzentrale (ZKZ). 
Im Positionsstichwort ist die Bauform (quadratisch (quadr.), schmal, mini), die Funktion (offline, online, wireless) 
und die Ausführung für eine oder zwei Zutrittspunkte (Z-Pkt.) und die Lesbarkeit (einseitig (eins.) oder 
beidseitig(beids.) ) angegeben. 

Kommentar: 
Energie-, Daten- Steuer- und Koax-Leitungen siehe LG08 
Netzwerk- und LWL-Leitungen siehe LG19 
Koax-Leitungen siehe LG17 

21.30 50A RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, quadr., offline, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50B RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, quadr., online, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50C RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, quadr., online, 2 Z-Pkte., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50D RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, quadr., online, 1 Z-Pkt., beids. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50E RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, quadr., wireless, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50F RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, schmal, offline, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50G RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, schmal, online, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50H RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, schmal, online, 2 Z-Pkte., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50I RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, schmal, online, 1 Z-Pkt., beids. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50J RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, schmal, wireless, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50K RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, mini, offline, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50L RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, mini, online, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50M RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, mini, online, 2 Z-Pkte., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50N RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, mini, online, 1 Z-Pkt., beids. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 50O RFID-Wandlesegerät-AP+ZKZ, mini, wireless, 1 Z-Pkt., eins. Stk 
LB-Version: 14 

21.30 51 Wandlesegerät auf Putz (AP) mit Zutrittskontrollzentrale (ZKZ). 
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21.30  51X  W
Id

21.30  53  R

Im

21.30 53A 

21.30 53B 

21.30 53C 

21.30 53D 

21.30 53E 

21.30 54 

21.30 54X 

21.30 65 

Kommentar: 
Energie-, Daten- Steuer- und Koax-Leitungen siehe LG08 
Netzwerk- und LWL-Leitungen siehe LG19 
Koax-Leitungen siehe LG17 

andlesegerät-AP Stk 
entifikationsmedium (z.B. RFID, QR-Code, PIN): ____________ 

Bauform: ____________ 
Funktion: ____________ 
Anzahl der Zutrittspunkte: ____________ 
Lesbarkeit (einseitig oder beidseitig): ____________ 
Schutzart: ____________ 
Sonstige Merkmale: ____________ 

LB-Version: 14 

FID-Wandlesegerät unter Putz in bestehende Standardgerätedose (UP-St.) mit Zutrittskontrollzentrale (ZKZ). 
 Positionsstichwort ist die Funktion (offline, online, wireless), die Ausführung für eine oder zwei Zutrittspunkten 

(Z-Pkt.) und die Lesbarkeit (einseitig oder beidseitig) angegeben. 

Kommentar: 
Blinddeckel siehe LG10 
Energie-, Daten- Steuer- und Koax-Leitungen siehe LG08 
Netzwerk- und LWL-Leitungen siehe LG19 
Koax-Leitungen siehe LG17 

RFID-Wandlesegerät-UP-St.+ZKZ, offline, 1 Z-Pkt., eins. 
LB-Version: 14 

Stk 

RFID-Wandlesegerät-UP-St.+ZKZ, online, 1 Z-Pkt., eins. 
LB-Version: 14 

Stk 

RFID-Wandlesegerät-UP-St.+ZKZ, online, 2 Z-Pkte., eins. 
LB-Version: 14 

Stk 

RFID-Wandlesegerät-UP-St.+ZKZ, online, 1 Z-Pkt., beids. 
LB-Version: 14 

Stk 

RFID-Wandlesegerät-UP-St.+ZKZ, wireless, 1 Z-Pkt., eins. 
LB-Version: 14 

Stk 

Wandlesegerät unter Putz (UP) in bestehende Standardgerätedose (UP-St.) mit Zutrittskontrollzentrale (ZKZ). 

Kommentar: 
Blinddeckel siehe LG10 
Energie-, Daten- Steuer- und Koax-Leitungen siehe LG08 
Netzwerk- und LWL-Leitungen siehe LG19 
Koax-Leitungen siehe LG17 

Wandlesegerät-UP-St.+ZKZ Stk 
Identifikationsmedium (z.B. RFID, QR, PIN): ____________ 
Bauform: ____________ 
Funktion: ____________ 
Abmessung: ____________ 
Lesbarkeit (einseitig oder beidseitig): ____________ 
Anzahl der Zutrittspunkte: ____________ 
Sonstige Merkmale: ____________ 

LB-Version: 14 

Wireless-Gateway einschließlich Netzgerät für die Einbindung von Wireless-Komponenten. 
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21.30 65X Wireless - Gateway 
Örtliche Besonderheiten: ____________ 

PA 

21.30 66 
LB-Version: 14 

Kodierstation einschließlich Netzgerät. 

21.30 66X Kodierstation 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 70 Aufbau-Reedkontakt für Zutrittskontrollsysteme in leichter Ausführung (AB-Reedkontakt-L), einschließlich 
Verlegung der integrierten Anschlussleitung in ein vorhandenes Tragsystem, gemessen und an die 
Zutrittskontrollzentrale (ZKZ) angeschlossen. 
Im Positionsstichwort ist die Länge der Anschlussleitung in Meter angegeben. 

21.30 70A AB-Reedkontakt an ZKZ, L 1,5m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 70B AB-Reedkontakt an ZKZ, L 4,0m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 70C AB-Reedkontakt an ZKZ, L 10m 
LB-Version: 14 

Stk 

21.30 71 Anschließen und Messen eines bestehenden Kontaktes/Systems (z.B. Reedkontakt, Motorschloß) an die 
Zutrittskontrollzentrale (ZKZ). 

Kommentar: 
Das Einziehen der Kabel ist gesondert ausgeschrieben. 

21.30 71A Anschließen und Messen Kontakt/System an ZKZ 
Beschreibung: ____________ 

Stk 

21.30 72 
LB-Version: 14 

Schalt- oder Überwachungskontakt in eine vorhandene Öffnung (z.B. Zarge) versetzt und an die 
Zutrittskontrollzentrale (ZKZ) angeschlossen. 

21.30 72A Riegelkontakt an ZKZ Stk 
LB-Version: 14 

21.30 72C Rolltorkontakt an ZKZ 
Ausführung mit Anschlussdose. 

Stk 

LB-Version: 14 

21.40 Gaswarnanlagen 

Im Folgenden sind Gaswarnanlagen für eine kontinuierliche Überwachung von toxischen Gasen und Dämpfen in 
Garagen beschrieben. 
1. Nachweise: 
Datenblätter, Protokolle und Prüfzertifikate zur Feststellung der Leistungskriterien sind auf Anforderung 
vorzulegen. 
2. Geräteeigenschaften: 
Alle Anforderungen in den einzelnen Montageorten (Brandschutz, Brandklassen, Behördenvorgaben) sind 
berücksichtigt. 
3. Leistungsumfang/einkalkulierte Leistungen: 
Das Montieren aller erforderlichen Komponenten im Rahmen behördlicher Vorgaben, das Justieren, 
Programmieren und alle notwendige Unterlagen (Zertifikate, Prüfprotokolle, behördlicher Abnahmen) ergänzend 
zur Dokumentation sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 
4. Leistungen des AG: 
Das Pflichten-/Lastenheft (vom AG erstellt) ist die Grundlage für die Programmierung und Parametrierung der 
Anlage. 

Kommentar: 
Gaswarnanlagen überwachen kontinuierlich den Anteil zu hoher toxischer und brennbarer Gase, melden dies und steuern 
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Änderung: 

21.40  00  

21.40 00B 

21.40 00V 

21.40 01 

21.40 01A 

21.40 01B 
21.40 04 

21.40 04A 

anderen Anlagen. 

Kabel in halogenfreier Ausführung und mit Funktionserhalt sind beschrieben unter: 
LG08 - Kabel und Leitungen 
Tragsysteme mit Funktionserhalt und Brandschottungen sind beschrieben unter: 
LG09 - Rohr und Tragsysteme 

Literaturhinweise: 
Die Anforderungen folgender Vorschriften sind eingehalten: 

2004 / 108 / EC 
EMV-Richtlinie 

2006 / 95 / EC 
Niederspannungsrichtlinie 

ÖNORM M 9419 
Kontinuierliche Überwachung der Kohlenstoffmonoxid-Konzentration in Garagen 

EN 50545 
Elektrische Geräte für die Detektion und Messung von toxischen (und brennbaren) Gasen in Tiefgaragen und Tunneln 

EN 50271 
Elektrische Geräte für die Detektion und Messung von brennbaren Gasen, giftigen Gasen oder Sauerstoff - Anforderungen 
und Prüfungen für Warngeräte, die Software und/oder Digitaltechnik nutzen 

EN 378 / VBG 20 
Ammoniakkälteanlagen 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert 
Geänderter Text der ULG auf Basis ONR 12010. 

Folgende Angaben und Anforderungen an die Art und Weise der Leistungserbringung gelten als vereinbart und 
sind in die Einheitspreise einkalkuliert. 

Pflichten-/Lastenheft AG zu 21.40 
Technische Ausführungen auf Basis des vom AG erstellten Pflichten- oder Lastenheftes: 
Einbindung und Beschreibung externer Systeme: ____________ 
Beschreibung der Schaltungen: ____________ 

LB-Version: 14 

LV-Beilagen zur 21.40 
Beiliegende Unterlagen:____________ 
(z.B. Ausführungsdetails, Schaltbilder, Verknüpfungen/Vernetzungen) 

Zentrale Gaswarnanlage mit Display und Bedientableau, mindestens 1 Stunde Batteriebetrieb bei Netzausfall. 
Messstellen werden wie folgt konfiguriert: 
Messbereich, Einheit, Gasart, Auslösung der Alarmschwellen durch Ist- oder Mittelwert, Zeitintervall für 
Mittelwertbildung, Zuordnung zur gewünschten Alarmgruppe und Analogausgang, Richtung der 
Alarmauslösung, selbsthaltend oder nicht selbsthaltend, Ein-/ Ausschaltverzögerung 
Im Positionsstichwort angeben ist die Art des Auf/Einbau in Aufputz-Wandschrank aus Kunststoff, Schutzart 
IP65 oder in Einbau-Gehäuse Kunststoff, IP40 für einen Schaltschrank, vom AG beigestellt. 

Zentrale Gaswarnanlage in AP-Wandschrank Stk 

Zentrale Gaswarnanlage Einbau in Schaltschrank Stk 
Aufzahlung (Az) auf zentrale Gaswarnanlage. 

Az Gebäudeleitschnittstelle zu Gaswarnanlage Stk 
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21.40 04B Az kontinuierliche Datenspeicherung zu Gaswarnanlage Stk 
Speicherung von Daten wie Alarme und Störungen auf externem Speichermedium, 

21.40 04C AZ Überwachung externer Betriebsmittel zu Gaswarnanlage Stk 
Überwachung je Zone/Überwachungslinie externer Betriebsmittel wie Warnschilder und Signalhupen auf 
Leitungsbruch und Funktion. 

21.40 10 Sensor mit Eigenüberwachung. 
Im Positionsstichwort angegeben sind die Erfassung der Gaskonzentrationen von Kohlenmonoxid (CO) oder 
Stickstoffdioxid (NO2), der Anschluss/Ausgang des Sensors analog oder digital und der Messbereich in ppm. 

21.40 10A Sensor CO, analog, 0-300ppm Stk 

21.40 10B Sensor CO, digital, 0-300ppm Stk 

21.40 10C Sensor NO2, analog, 0-30ppm Stk 

21.40 10D Sensor NO2, digital, 0-30ppm Stk 
21.40 20 Warnschild, LED-beleuchtet, Schutzart IP54. 

Im Positionsstichwort angegeben ist die Beschriftung. 

21.40 20A Warnschild LED "Einfahrt verboten" Stk 
Beschriftung "Einfahrt verboten - Vergiftungsgefahr" 

21.40 20B Warnschild LED "Motor abstellen" Stk 
Beschriftung "Motor abstellen - Garage verlassen" 

21.40 20C Warnschild LED "Einfahrt für gasbetriebene..." Stk 
Beschriftung "Einfahrt für gasbetriebene Fahrzeuge verboten" 

21.40 20D Warnschild LED "Zutritt verboten" Stk 
Beschriftung "Zutritt verboten - Vergiftungsgefahr" 

LB-Version: 14 Geringfügig Geändert 

21.40 30 Signalhupe, Schutzart IP30. 
Im Positionsstichwort angegeben sind die Anwendung, der Schalldruckpegel und die Ausführung. 

21.40 30A Signalhupe für Wohnhausgarage, 90dB Stk 

21.40 30B Signalhupe für Wohnhausgarage,90dB, Blitzlicht+Quittiertaste Stk 

21.40 30C Signalhupe für öffentl.Garage, 100dB Stk 

21.40 30D Signalhupe für öffentl.Garage,100dB,Blitzlicht+Quittiertaste Stk 
21.40 35 Feuerwehrschalter, Schutzart IP65, auf Putz. 

21.40 35A Feuerwehrschalter Stk 
LB-Version: 14 Geringfügig Geändert 

21.40 40 Motorsteuerung einschließlich Sicherung, Schütz, Steuerschalter und Signalanzeige. 
Im Positionsstichwort angegeben ist die Leistung des Motors. 

Kommentar: 
Steuerung von Anlagen wie Lüftungen bei Alarmauslösung. 

21.40 40A Motorsteuerung bis 5kW Stk 

21.40 40B Motorsteuerung bis 10kW Stk 
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